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· Matratzen · Zudecken
· Kissen · Bettwäsche
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· Matratzen · Zudecken
· Kissen · Bettwäsche
· Strumpfwaren · Bademäntel
· Frottierwaren
· Tag- und Nachtwäsche

Das gesamte Sortiment 
reduziert von 10% – 70% !

SSV NUR NOCH BIS SAMSTAG ! Nochmals reduziert!Marken-SSV vom 21.07. bis 06.08.2022

Dienstag-Samstag von 9-13 Uhr, sowie außerhalb gerne nach Vereinbarung.

Verstopfungsbeseitigung
Kanal- und Rohrreinigung
Kanal-TV-Untersuchung
Kanalsanierung

24-Stunden-Notdienst

od. 0 60 71 - 73 95 70(gebührenfrei)
 0 800- 0 03 12 43

Eppertshausen (jedö) In ihrer 
letzten Sitzung vor der Som-
merpause haben die Epperts-
häuser Gemeindevertreter 
am Donnerstagabend in der 
Bürgerhalle einen Beschluss 
gefasst, der bei vielen unmit-
telbar betroffenen Anwoh-
nen auf Unverständnis stößt: 
CDU, SPD und FDP votierten 
einstimmig für die Ausar-
beitung eines Bebauungs-
plan-Entwurfs, der auf dem 
Grundstück „Im Bubenstall 
28“ ab 2024 einen öffentli-
chen Parkplatz vorsieht. Aus 
Sicht der gewählten Volks-
vertreter ist dies sinnvoll, aus 
Sicht der Anwohner unnötig, 
teuer und belastend.

Noch am Montag, drei Tage vor 
dem Beschluss, hatten die An-
wohner diese ablehnende Posi-
tion weit mehrheitlich auch bei 
einem 80-minütigen Ortstref-
fen mit Bürgermeister Carsten 
Helfmann (CDU) kundgetan. 
Zu diesem Zeitpunkt hatten die 
Gemeindevertreter den Bau ei-
nes Parkplatzes im schmucken 
Wohngebiet nahe dem Abtei-
wald bereits wohlwollend im 
Ausschuss behandelt und mit 
einer Beschlussempfehlung 
versehen. Theoretisch hätte es 
am Donnerstag noch anders 
kommen können, faktisch grif-
fen die Fraktionen den Unbill 
der Anwohner nicht mehr auf. 
Lediglich um die Frage, wann 
im Verfahren man den SPD-Zu-
satzantrag behandeln werde, 
zwei der zehn geplanten Stell-
plätze mit Ladesäulen für Elekt-
roautos auszustatten, entspann 
sich ein Austausch.
Zumindest Verwaltungschef 
Helfmann verschwieg auf der 
Bühne der Gemeindevertretung 
nicht, dass die meisten Bubens-
tall-Anwohner den Parkplatz 
vor der eigenen Haustür gern 
verhindern würden. Das tun 
sie auch in mehreren Schrei-

ben an unsere Zeitung kund. 
Das unbebaute Grundstück mit 
der Nummer 28 gehört der Ge-
meinde und war mal 697 Qua-
dratmeter groß. Im Dezember 
hatte die Gemeindevertretung 
entschieden, drei Teile davon 
an Nachbarn zu verkaufen, die 
ihre Grundstücke damit vergrö-
ßern können. Im Mai wurden 
die Kaufverträge protokolliert, 
der Verkauf der insgesamt 258 
„abgezwackten“ Quadratmeter 
spült 93 000 Euro aufs Projekt-
konto zum Baugebiet „Am Ab-
teiwald“. 
Die restlichen 439 Quadrat-
meter will die Gemeinde nun 
aber nicht zu noch mehr Geld 
machen, indem sie die Fläche 
an einen Häuslebauer verkauft. 
Statt sechsstelliger Einnahmen 
und einem Einfamilienhaus, 
das die Baulücke schließen 
könnte, will sie lieber Geld in-
vestieren - für einen Parkplatz, 
der nach Meinung der Anwoh-
ner an dieser Stelle überflüssig 
ist.
Die Anwohner ärgert unter an-
derem, dass sie im bisherigen 
politischen Prozess nicht ins 
Boot geholt worden seien und 
erst auf ihren Druck das Tref-
fen mit Helfmann zustande 
gekommen sei. „Es wirkt ver-
störend, dass im Vorfeld kein 

Dialog mit den Anwohnern 
gesucht wurde, um vorhande-
ne Bedenken und Unklarheiten 
zu besprechen“, üben sie Kritik 
an der Kommunikation der Ge-
meinde. Außerdem fühlen sie 
sich veräppelt: Alle Käufer von 
Grundstücken in der Nähe 
seien beim Kauf von einer 
Wohnbebauung der Fläche Im 
Bubenstall 28 ausgegangen. 
„Die Errichtung eines öffent-
lichen Parkplatzes in unmit-
telbarer Nähe betrachten wir 
daher als Benachteiligung und 
Beeinträchtigung.“ Erst dieser 
Parkplatz könnte unnötigen 
Verkehr und Lärm in die Stra-
ße bringen. 
Darüber hinaus schwingt der 
Vorwurf der Anwohner mit, 
dass sich die Gemeinde beim 
Neubau des unweit entste-
henden Seniorenzentrums 
(für das vor wenigen Wochen 
Spatenstich war) mit recht we-
nigen Stellplätzen begnüge, 
damit dem Investor entgegen-
komme und einen womöglich 
befürchteten Mangel nun zu 
ihren Lasten einige Meter vom 
Seniorenzentrum entfernt 
kompensieren wolle. Unver-
ständnis ruft auch hervor, dass 
man sich schon jetzt auf den 
Bau des Parkplatzes festlege, 
anstatt etwa die Fertigstellung 

des Baugebiets samt Betrieb 
des Seniorenheims abzuwar-
ten und erstmal den Bedarf an 
zusätzlichen Stellplätzen zu 
prüfen. 
Die Gemeindevertreter haben 
trotz dieser Einwände den Weg 
für die Bauleitplanung freige-
macht. Der Projektentwickler 
des Baugebiets soll nun ein Pla-
nungsbüro suchen. Liegt eine 
Planung für den Parkplatz vor, 
kommen die Gemeindevertre-
ter mit dem Aufstellungsbe-
schluss zum Bebauungsplan 
erneut ins Spiel. Mit der Of-
fenlegung des B-Plans haben 
dann auch die Bürger noch 
einmal die Chance, Einwände 
vorzubringen. Mit den bislang 
vorgebrachten Argumenten 
dürfte die Wahrscheinlichkeit, 
den Parkplatz in diesem Stadi-
um noch einmal abzuwenden, 
aber sehr gering ausfallen. Wie 
vielerorts zeigt sich aber auch 
in Eppertshausen mal wieder, 
dass diese spätere rechtliche 
Mitsprache-Möglichkeit deut-
lich weniger Zufriedenheit 
bei den Bürgern auslöst als ihr 
frühzeitiges, von Kommune 
und Ortspolitik offensiv be-
triebenes Einbeziehen noch 
vor wegweisenden Beschlüs-
sen wie dem am Donnerstag-
abend.

Umstrittener Parkplatz                                 
im Bubenstall soll kommen

Eppertshäuser Gemeindevertreter fällen einstimmigen Beschluss,                                                     
den viele Anwohner für unnötig, teuer und belastend halten

Auf diesem Grundstück („Im Bubenstall 28“) wollen die Gemeindevertreter einen Parkplatz für zehn Autos bauen. Die meisten 
Anwohner sind dagegen, sähen dort lieber ein Wohnhaus. � (Foto: jedö)

Der Partnerschaftsverein be-
dankt sich bei allen, die sich 
zum Dienst am Italienischen 
Abend bereit erklärt hatten. 
Dennoch ist es trotz intensiver 

Bemühungen nicht gelungen, 
ausreichend Dienstpersonal für 
diese Veranstaltung zu bekom-
men. Der Italienische Abend 
wird daher abgesagt.

Absage des Italienischen Abends                 
am 30.Juli

Kreis Darmstadt-Dieburg (EA) 
Veranstalter im LaDaDi, ob aus 
Kultur, Vereinen, Wirtschaft, 
Städten und Gemeinden, ha-
ben für die neue Sommersai-
son alles gegeben, um mit tol-
len Programmen, Aktionen, 
Aufführungen, Ausstellungen 
und Events endlich wieder für 
Unterhaltung und gute Laune 
zu sorgen. 
Dass das Angebot riesig ist, zeigt 
sich auf der Internetseite www.
darmstadt-dieburg-entdecken.
de. Hier gibt es täglich neue 
spannende Veranstaltungen. 
Allein am Wochenende vom 
22. bis 24. Juli hat man das Ver-
gnügen aus mehr als 30 Ange-
boten in ganz Darmstadt-Die-
burg wählen zu können. 
Etliches davon wird im Rah-
men des Kultursommers Süd-
hessen präsentiert, Ausstellun-
gen sind dabei, Open-Air-Kino, 
unterschliedlichste Konzerte, 
aber auch Wochenmärkte. Wer 
die Auswahl einschränken 
möchte, kann unter „Veranstal-
tungen draußen“ finden, was 
unter freiem Himmel stattfin-
det. Oder man geht über die 
Rubrik der Städte und Gemein-
den. Von Alsbach-Hähnlein bis 
Weiterstadt ist für beinahe jede 

Kommune ausgewiesen, was 
gerade los ist und wo es etwas 
zu erleben gibt. Vieles davon 
ist mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln erreichbar. 
„Das Internetportal spiegelt 
die Vielfalt der Veranstaltun-
gen und die Lebensqualität 
in Darmstadt-Dieburg wider. 
Hinter der Webseite steckt die 
Idee, dass zukünftig möglichst 
jede öffentliche Veranstaltung, 
bei der auch Ausflügler, Erho-
lungssuchende und Urlauber 
willkommen sind, auf www.
darmstadt-dieburg-entdecken.
de zu finden sein soll. Ob Stadt-
führung, Lesung, Kino oder 
Theater, ob Kerb, Mittelalter-
markt oder Weinfest, ob Natu-
rexkursion, Stadtlauf oder Reit-
turnier, ob Spirituosen-Tasting, 
Weinprobe oder Krimidinner 
– wer Veranstaltungen für Er-
wachsene oder für Kinder orga-
nisiert, ist herzlich eingeladen, 
seine Infos an wirtschaft@lada-
di.de zu schicken“, erläutert 
Landrat Klaus Peter Schellhaas. 
Die Veranstaltungen werden 
kostenlos veröffentlicht. Wer 
Fragen hat, kann sich gerne per 
E-Mail (wirtschaft@ladadi.de) 
oder unter der 06151 / 881-1218 
melden. 

Noch nichts vor in den Sommerferien?
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Münster (MA) Am Donnerstag, 
28. Juli,  ab 20 Uhr gastiert Tom 
Jet mit seinem beliebten Rudel 
SingSang im Vereinsheim des 
SV Münster (Am Mäusberg) 
präsentiert vom MGV 1845 
Münster. Karten gibt es ab so-
fort im VVK. für 10 Euro über 
die MGV-Homepage unter ht-
tps://www.mgv-muenster.de/
veranstaltungen/ oder telefo-
nisch bei Wolfgang Pistauer 
(0170/8336862).

„Rudel SingSang“                    
mit Tom Jet

Die Einsatzabteilung trifft 
sich am Donnerstag, 28. Juli, 
um 19 Uhr zur Übung.
Ehren- und Altersabtei-
lung: Das nächste reguläre 
Treffen der Ehren- und Alter-
sabteilung findet dann am 
Freitag, 29.Juli, um 17 Uhr 
statt. Zu diesem Datum plant 
die Ehren- und Altersabtei-
lung eine Fahrradtour zum 
Vereinsgelände des BSC in Ur-
berach zu den uns bekannten 
Gastleuten Karin und Abdul. 
Los geht es am Feuerwehrgerä-
tehaus. Kameraden, die nicht 
mehr sicher auf dem Rad un-
terwegs sind, bilden Fahrge-
meinschaften am Treffpunkt. 

Freiwillige Feuerwehr 
Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Seit dem 
Ende des Basaltabbaus im Jah-
re 1982 entstand rund um 
die ehemaligen Dietesheimer 
Steinbrüche ein attraktives Na-
herholungsgebiet. Nach und 
nach füllten sich die Basaltbrü-
che mit Grundwasser und es 
entwickelte sich eine beeindru-
ckende Seenlandschaft mit ho-
hen Steilwänden und bizarren 
Felsformationen. Selten gewor-
dene Pflanzen und Tiere haben 
hier einen neuen Lebensraum 
gefunden. Ein Teilbereich der 
Seenlandschaft rund um den 

Oberwaldsee steht heute un-
ter Naturschutz. Der OWK Ep-
pertshausen lädt für Sonntag, 
den 31.07.2022, im Rahmen 
einer Tages-Fahrradtour zum 
Besuch der Dietesheimer Stein-
brüche ein. Treffpunkt zur 
Abfahrt ist um 9 Uhr an der 
Bürgerhalle in Eppertshausen. 
Von hier radeln wir gemein-
sam Richtung Norden, vorbei 
an Dudenhofen und Jüges-
heim nach Weiskirchen. Nach 
Überquerung der A3 führt der 
Weg entlang der B45 in Rich-
tung Steinheim, bevor wir zu 

dem ehemaligen Steinbruchge-
biet von Dietesheim abbiegen. 
Bei einer Rundtour durch das 
großräumige Naturschutzge-
biet können wir uns von der 
Schönheit dieser renaturierten 
Landschaft überzeugen. Nach 
einer kurzen Rast folgen wir 
anschließend dem MainRad-
weg nach Steinheim, wo in ei-
nem Biergarten in der Altstadt 
Plätze für uns reserviert sind. 
Gut gestärkt geht es nach der 
Mittagspause über Klein-Krot-
zenburg und Seligenstadt zu-
rück nach Eppertshausen. Die 

Gesamtstrecke beträgt ca. 65 
km. Ein verkehrssicheres Fahr-
rad und ein Fahrradhelm sind 
Voraussetzungen zur Teilnah-
me an dieser Fahrradtour.
Anmeldungen nehmen die Fa-
milie Kraus (Tel. 34681) und 
Schledt (Tel. 36936) entgegen. 
Es besteht auch die Möglichkeit 
sich online auf unserer Home-
page unter www.owk-epperts-
hausen.de für diese Fahrrad-
tour anzumelden. Gäste sind 
jederzeit sehr herzlich eingela-
den an unseren Unternehmun-
gen teilzunehmen.

Fahrradtour des OWK Eppertshausen zu den Dietesheimer Steinbrüchen

Eppertshausen (jedö) „Er hat 
sein Herz an der richtigen 
Stelle. Er geht einen geraden 
Weg und ist ein verlässlicher 
Partner.“ Unter anderem 
so beschrieb Bürgermeister 
Carsten Helfmann (CDU) am 
Samstagabend auf dem Som-
mernachtsfest des TTC Ep-
pertshausen vor der Bürger-
halle über die Parteigrenzen 
hinweg Reimund Viertl. Der 
ist nicht schließlich nicht nur 
TTC-Mitglied seit 1973 und 
hatte den Tischtennisclub 26 
Jahre lang als Vorsitzender 
geführt, ehe vor wenigen Wo-
chen Jens Dony sein Nachfol-
ger wurde. Seit 2001 vertritt 
er auch die SPD im Epperts-
häuser Gemeindevorstand. 
„Seit 2003 sehen wir uns an 
45 bis 48 Mittwochnachmit-
tagen im Jahr“, so Helfmann. 
Womit der Rathaus-Chef auch 
in Viertls großer Stunde der 
Anerkennung ein besonders 
fundiertes Bild zeichnen konn-
te: Auf dem Sommernachtsfest 
überraschten Vereinsspitze, 
Bürgermeister und Kreisbeige-
ordneter Dieter Emig (SPD) den 
Sozialdemokraten sowie Tisch-
tennis-Funktionär mit dem Eh-
renbrief des Landes Hessen.
Dieses Vorhaben hatte der TTC 
vor Reimund Viertl und seiner 
Frau Birgit vorab erfolgreich ge-
heim gehalten. „Wir haben ihm 
vorher lediglich gesagt, dass es 
auf dem Fest auch Ehrungen 
geben wird“, berichtete Dony, 
der nun an der Spitze des gänz-
lich neu aufgestellten TTC-Vor-
stands steht. Sorge, dass Viertl 
der Veranstaltung einfach mal 
fernbleiben könnte, hatte nie-

mand: Zu stet war und ist seit 
einem halben Jahrhundert sein 
Engagement für den mittler-
weile 194 Mitglieder zählenden 
Verein, von denen sich für den 
Samstag 103 (Dony: „rekordver-
dächtig“) angemeldet hatten. 
Tatsächlich übernahm der frü-
here Finanzbeamte schon fünf 
Jahre nach seinem Eintritt in 
den TTC die Aufgabe des Ju-
gendwarts, die er von 1978 bis 
1987 ausübte. Von 1987 bis 
1989 war Viertl Schriftführer, 
von 1989 bis 1996 war Zweiter 
Vorsitzender und Pressewart. 
Dann knüpften sich nahtlos 
die 26 Jahre als Erster Vorsit-
zender des Vereins an, 21 Jahre 
parallel zu seinem zeitlich und 
inhaltlich ebenfalls fordern-
den Ehrenamt als Beigeord-
neter. „Vor fast jeder Sitzung 
musste Reimund im Rathaus 
erst noch was wegen dem TTC 
klären“, schilderte Helfmann 
augenzwinkernd Viertls rast-
losen Einsatz für den Tischten-

nisclub, in dem er in all den 
Jahren (und auch heute noch) 
auch selbst den schnellen 
Rückschlagsport ausübt.
Helfmanns Würdigung stellte 
die eigentliche, aber kürzere 
Laudatio Emigs durchaus in 
den Schatten - was aber in der 
Natur der Sache lag, schließ-
lich weiß der Eppertshäuser 
Bürgermeister durch den stän-
digen Austausch mit Viertl 
wesentlich mehr Details von 
dessen Einsatz für Verein und 
Gemeinde zu berichten. Immer 
wieder prägend für Reimund 
Viertl: Ernsthaftigkeit, Gewis-
senhaftigkeit, Kompetenz. „Er 
ist ein eher ruhiger Typ - aber 
wenn er etwas sagt, hat es Hand 
und Fuß“, erzählte Helfmann. 
Außerdem sei Viertl „entge-
gen vieler Eppertshäuser sehr 
pünktlich“. Schneller als der 
langjährige TTC-Chef und Ge-
meinderat könne man E-Mails 
überdies nicht beantworten. 
Einzig Segel- oder Skiurlaube, 

das Enkelkind oder die Rol-
le als Tenor im Gesangverein 
Liederkranz-Frohsinn (der in 
Kooperation mit dem TTC das 
Schlachtfest wiederbelebt hat) 
gelängen es, ihn mal vom eh-
renamtlichen Schaffen abzu-
halten.
Das hob auch Dieter Emig her-
vor, der zudem lobte, dass es 
Reimund Viertl und dem bishe-
rigen Vorstand gelungen sei, ei-
nen Generationenwechsel und 
„einen guten Übergang“ in der 
TTC-Führung hinzukriegen“. 
Der neue Träger des Landeseh-
renbriefs - in Eppertshausen 
haben diese Auszeichnung laut 
Helfmann erst rund 35 beson-
ders gemeinwohlorientierte 
Personen erhalten - schlug in 
seinen Dankesworten ebenfalls 
in diese Kerbe: „Wir wurden 
von jedem Verein in Epperts-
hausen beneidet, dass wir fünf 
neue Leute für den Vorstand ge-
funden haben. Bitte unterstützt 
auch sie!“

„Er hat sein Herz an der richtigen Stelle“
Landesehrenbrief für Reimund Viertl, der 26 Jahre lang Vorsitzender des TTC Eppertshausen 

war und für die SPD seit 2001 im Gemeindevorstand sitzt

Reimund Viertl (Mitte, mit seiner Frau Birgit) hat am Samstagabend für sein Wirken im TTC 
Eppertshausen und im Gemeindevorstand den Ehrenbrief des Landes Hessen erhalten. Links 
TTC-Vorsitzender Jens Dony, 2. von links Laudator Dieter Emig, rechts Bürgermeister Carsten Helf-
mann. � (Foto: jedö)

Münster (MA) Um sich künftig 
gut präsentieren und stets neue 
Informationen mitteilen zu kön-
nen, hat der „Förderverein Ge-
meindekindergarten Im Rüssel“ 
seit ein paar Tagen nun einen 
Info-Schaukasten am Eingang 
zum Gemeindekindergarten 
Im Rüssel. Gesponsert und mit 
fachlicher Unterstützung beim 
Einbau hat hier die Firma Bode-
neffekt - Inh. Ralf Schmidt. Ein 
großes Dankeschön an dieser 
Stelle! 
Für weitere Infos zur Mitglied-
schaft, zur Möglichkeit als Spon-
sor oder allgemeiner Kontakt 
zum Förferverein E-Mail an foer-
derverein.kita-im-ruessel@web.
de.�  (Foto: privat)

Info-Schaukasten für 
neu gegründeten       

Förderverein

Am letzten Spieltag reizten 
15 Teilnehmer um die Preise. 
Am Ende setzte sich Uwe Lau-
tenschläger mit 1.833 Punk-
ten durch. Weitere Preise: 2.  
Lorenz Bauer 1.756, 3 Jürgen 
Ruppert 1.717, 4. Adi Müller 
1.669, 5. Harald Kolb 1.650.
Am kommenden Dienstag um 
19 Uhr im TAV-Heim kommt 
man wieder zusammen. Wer 
Lust hat, kommt vorbei und 
reizt mit.

Skatclub                            
Eppertshausen

Chorproben: Aufgrund eines 
Kurzurlaubes des Chorleiters 
entfallen die Chorproben am 
Montag, 25. Juli.
Matineesingen: Der Män-
nerchor beteiligt sich am Ma-
tineesingen des MGV Münster 
auf dem Gelände des SV Müns-
ter. Die Gesangsmatinee findet 
im Rahmen des traditionellen 
MGV-Weinfestes am 31. Juli 
statt. Die Sänger treffen sich 
um 10 Uhr auf dem Franz-
Gruber-Platz. In Fahrgemein-
schaften fährt man dann nach 
Münster.
Veranstaltungskalender:
Montag,  1. August:  Chorpro-
ben im Vereinslokal.
Sonntag, 21. August: Traditio-
nelles Sommerfest an der Bür-
gerhalle.

GV „Germania“ 1890 
Eppertshausen 

Kinderchor „Singing 
Kids“: Zur Zeit finden noch 
keine Chorproben beim Kin-
derchor statt.
Männerchor: Die nächste 
Probe beginnt am Donnerstag, 
21. Juli, um 19 Uhr im Ver-
einslokal Hotel Krone. 
Am Donnerstag, 28. Juli, 
bringt der Chor seinem Mit-
glied Winfried Larem in Har-
reshausen um 15 Uhr ein 
Ständchen.Gefahren wird in 
Fahrgemeinschaften, die Sän-
ger treffen sich um 1430 Uhr 
am Vereinslokal.  
Die Chorprobe an diesem 
Abend entfällt.
Es folgt eine kurze Sommer-
pause (keine Proben am 4. 
und 11. August). Die erste Pro-
be nach der Sommerpause ist 
dann am 18.August.
Sommerfest: Das traditionel-
le Sommerfest ist am Freitag, 
dem 12. August bei Hans und 
Christine Scharf. 

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Die Sommerferien stehen vor 
der Tür! Schnell noch interes-
sante Lektüre besorgen. Zum 
Beispiel ein spannender Kri-
mi oder für den Ferienausflug: 
Odenwald und Bergstraße/
Kultur und Genuss; Odenwald 
mit Kindern; Eskapaden in der 
Region Rhein Main; Hessen für 
Kinder; Glücksorte im Odw. ; 
Paradiese vor der Haustür (Na-
turparks); Outdoor-Wochenen-
de…
Man bittet um Beachtung, dass 
während der Sommerferien die 
Bücherei nur sonntags geöffnet 
ist.

Bücherei                                
Eppertshausen

Aktion: Ab sofort gibt es eine 
Aktion zum Biergarten mit 
Volkswandern am 13. August. 
Es hängt seit Montag ein  „Wan-
der-Banner“ gegenüber dem 
Wanderheim. Eine Woche spä-
ter, am Montag,  25. Juli, geht 
er auf Wanderschaft! Er hängt 
dann alle zwei Tage, leicht zu 
finden, an verschiedenen Stel-
len in Münster. Am 13. August 
gibt es dann im Biergarten des 
Wandervereins Teilnahmeschei-
ne zum Ausfüllen und abgeben. 
Alles Weitere ist ganz einfach. 
Wer die meisten Wander-Ban-
ner-Standorte kennt, gewinnt 
30 Liter Bier. Bei mehreren Ge-
winnern entscheidet das Los.
Biergarten mit Volkswan-
dern: Am Samstag, 13. August, 
kann von 15 bis 17 Uhr die 
Fünf-Kilometer-Strecke erwan-
dert werden. Auch startet der 

Festbetrieb ab 15 Uhr. Die Live 
Musik ist ab 19 Uhr. Es konn-
te die Gruppe RABAZ & MIS-
SY BEE gebucht werden. . Am 
Sonntag,  14. August, können 
von 8 bis 11 Uhr Fünf- und die 
Zehn-Kilometer-Strecke erwan-
dert werden. Ab 10 Uhr startet 
der Frühschoppen mit Festbe-
trieb. Es spielt der Musikverein 
Münster. Die Siegerehrung ist 
für 13 Uhr geplant. Es gibt auch 
wieder eine große Tombola mit 
Gewinnausgabe am Sonntag ab 
17 Uhr. Während des Festbetrie-
bes ist für Kinder ein Jahrmarkt-
treiben aufgebaut. An beiden 
Tagen ist für das leibliche Wohl 
mit Essen und Getränke gesorgt.
Um auch zu diesem Fest eine 
reichhaltige Kuchentheke an-
bieten zu können, möchte man 
alle Kuchenbäcker zu einer 
Kuchenspende aufrufen. Zur 

besseren Planung und/oder bei 
Fragen dazu bitte bei Ingrid 
Roßkopf (Tel. 33236) melden. 
Volksradfahren: Der Rad-
sportverein lädt am Samstag, 6. 
August von 16.30 bis 17.30 Uhr 
und am Sonntag, 7. August, von 
9 bis 11 Uhr zum Volksradfah-
ren ein. Angeboten werden am 
Samstag 10 und 20 Kilometer 
und am Sonntag 10-, 20- und 
50 Kilometer-Strecken. Man 
trifft sich am Sonntag um 10 
Uhr beim Radsportverein. Na-
türlich kann auch zu den ande-
ren angebotenen Zeiten für die 
Wandergesellschaft gefahren 
werden. Alle Strecken starten 
beim Radsportverein am Bahn-
hofsplatz und  enden am Wan-
derheim.
Weitere Informationen un-
ter   www.frisch-auf.de  oder im 
Jahresprogramm 2022

Wandergesellschaft „Frisch Auf“ Münster

Münster (MA) Mit einem selbst 
komponierten Lied beendeten 
die Kinder des fortgeschritte-
nen Flötenkurses des Musik-
vereins 1914 Münster am ver-
gangenen Montag ihre letzte 
Ausbildungsstunde. Jedes Kind 
arrangierte die im Kurs erlern-
ten Noten für ein paar Takte 
nach eigenen Vorstellungen 
und Gehör, wie es ihm am bes-
ten gefiel. Nachdem die Teilstü-
cke zusammen gefügt wurden, 
ergab sich daraus die gemein-

same Komposition, die danach 
von allen gespielt wurde. Zum 
Abschluss verlieh die Kurslei-
terin Ingeborg Ahrend jedem 
Kind noch eine Medaille für 
die erfolgreiche Teilnahme des 
einjährigen Blockflötenkurses. 
Ein neuer Anfängerflötenkurs 
startet voraussichtlich nach den 
Sommerferien. Informationen 
erhält man auf der vereinseige-
nen Homepage des Musikver-
eins www.mvm1914.de.�
� (Foto: MVM)

Erfolgreicher Abschluss der Flötenkinder 
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F E N S T E R - T Ü R E N - A K T I O N

Münster (jedö) Als die Civil 
GmbH Ende 2016 das Grund-
stück samt ehemaliger Kult-
diskothek „Tropical“ vom pri-
vaten Vorbesitzer erwarb, war 
die Sache für die Investoren 
Cagdas Güven und Ali Ekrem 
Celik eigentlich klar: Das Be-
standsgebäude sollte erhalten, 
kernsaniert und künftig als 
Boardinghouse mit 30 kleinen 
Apartments und hotelähnli-
chem Service geführt werden. 
Doch in der Folge lief vieles 
anders als geplant. Binnen fün-
feinhalb Jahren hat sich der 
optisch wenig schmeichelhaf-
te und weitgehend ungenutzte 
Fleck am östlichen Ortsein-
gang von Münster nicht zum 
Besseren gewandelt. Auch jetzt 
ist keine Lösung in Sicht.
Noch 2017, kurz nach vollzo-
genem Kauf, war sich Güven si-
cher: Einem schnellen Umbau 
zum Boardinghouse würde we-
nig im Wege stehen. Dem Ge-
schäftsführer der Civil GmbH, 
die inzwischen G&C Projekt-
entwicklung GmbH heißt und 
Teil der in Dieburg ansässigen 
(und 2023 ins Münsterer Bau-
gebiet „Am Seerich“ umziehen-
den) G&P-Gruppe ist, war die 
Ausgangslage bewusst: Der Be-
bauungsplan fürs Tropical-Are-
al sieht ausschließlich gewerbli-
che Nutzung vor. An der Frage, 
ob das dereinst geplante Boar-
dinghouse eher „Wohncharak-
ter“ hätte und anders als etwa 
ein klar gewerbliches Hotel ein-
zustufen sei, schieden sich zwi-
schen Investor und Kreis-Bau-
amt zunächst die Geister. 
Rechtlich hätte Güven wohl 
ein Boardinghouse durchset-
zen können und besäße diesen 
Spielraum auch heute. Doch 
zwischenzeitlich schmiedeten 
Gemeinde und Entwickler an-
dere Pläne, die seit einiger Zeit 
wieder begraben sind und ih-
ren Teil zum langwierigen Ka-
pitel beitrugen.
Denn nach Bekanntwerden des 
ursprünglichen Vorhabens, das 
im Rathaus auch deshalb kei-
ne Begeisterung auslöste, weil 
es in Münster (auf der Beune) 
schon ein Boardinghouse gibt 
und eher anderes Gewerbe 
und Wohnungen gebraucht 
werden, brachte der 2020 ab-

gewählte Bürgermeister Gerald 
Frank (SPD) eine neue Idee ins 
Spiel, für die auch Güven offen 
war: Frank regte einen Mix aus 
Wohn- und Gewerbenutzung 
an und stellte eine rechtliche 
Umwidmung zum „urbanen 
Gebiet“ - und damit eine Ab-
kehr von der reinen Gewer-
befläche - in Aussicht. Güven 
investierte in neue Pläne, die 
auf dem 2 000-Quadratme-
ter-Grundstück zuletzt einen 
Abriss des Tropicals und den 
Neubau zweier großer Gebäude 
vorsahen, die jeweils Gewerbe-
flächen im Erdgeschoss sowie 
darüber Wohnungen mit be-
grüntem Dach und darunter 
eine Tiefgarage haben sollten. 
Unter dem neuen Bürgermeister 
Joachim Schledt (parteilos) und 
der Gemeindevertreter-Mehr-
heit von CDU und FDP gibt 
es genau dafür aber keine po-
litische Mehrheit mehr. „Herr 
Güven muss innerhalb des 
Bebauungsplans planen, also 
reines Gewerbe“, stellt Schledt 
in diesen Tagen erneut klar. 
Für die Christdemokraten als 
größter Münsterer Partei klingt 
Fraktionschef Thorsten Schrod 
ähnlich: „Wir werden den Be-

bauungsplan nicht ändern. Die 
CDU hält die Fläche für reines 
Gewerbe.“ Dass die Gemeinde 
auf Zeit spielt, um dem Inves-
tor das Tropical abkaufen und 
dann maximale Beinfreiheit in 
der Entwicklung des Filetstücks 
genießen zu können, zählt zu 
den vielen Spekulationen rund 
um das Trauerspiel.
Das letzte Gespräch zwischen 
Schledt und Güven, der sich 
momentan nicht öffentlich äu-
ßern will, liegt schon mehrere 
Monate zurück. Verkaufsplä-
ne hegt der Investor offenbar 
nicht. Hört man sich wieder-
holt bei den Beteiligten um, ge-
winnt man den Eindruck einer 
Patt-Situation: Jede Seite hofft, 
dass sich die andere bewegt. 
Letztlich muss Güven wohl 
rein gewerblich bauen, sich 
vom Gelände trennen - oder es 
weiter brachliegen lassen. Auch 
ob aktuell extremer Baukosten 
dürfte es in naher Zukunft auf 
das Letztgenannte hinauslau-
fen und das prominente Fleck-
chen im unbefriedigenden 
Ist-Zustand verharren. Späteres 
Comeback des einstigen Boar-
dinghouse-Plans nicht ausge-
schlossen.

Was wird aus dem „Tropical“?
Auch fünfeinhalb Jahre nach ihrem Verkauf liegt die frühere Kult-        
disco brach / Für „urbanes Gebiet“ keine politische Mehrheit mehr 

Das Gelände mit der einstigen Kultdisko „Tropical“ wartet auch 
fünfeinhalb Jahre nach dem Kauf durch einen Investor auf seine 
Entwicklung und gibt am östlichen Ortseingang von Münster 
eine schlechte Visitenkarte ab. � (Foto: jedö)

Eppertshausen (EA) In der letz-
ten Gruppenstunde durften un-
sere Löschwölfe die Firma Kanal 
Müller Umweltdienst besichti-
gen. Durch Geschäftsführer Nico 
Müller, der sich mit seiner Firma 
„Partner der Feuerwehr“ nen-
nen darf und seit vielen Jahren 
sowohl die Einsatz- als auch die 

Nachwuchsabteilungen der Frei-
willigen Feuerwehr unterstützt, 
sowie drei Kollegen wurden die 
Kinder und Betreuer über das 
richtige (und falsche) Verhalten 
beim Spülen und auch über Ge-
fahren bei unsachgemäßem Ent-
sorgen von Essensresten oder 
diverser sonstiger Gegenstände 

in das Abwasser unterrichtet. 
Außerdem wurde die Arbeit der 
Kanalreinigungsfirma erklärt 
und anhand einer TV-Kanalin-
spektion die Reinigung eines 
Kanalrohrs demonstriert, was 
alle Anwesenden neugierig und 
interessiert verfolgten. 
� (Foto: privat)

Kinderfeuerwehr besucht Müller Umweltdienst GmbH

Münster (MA) „Die Schaffung 
sozial geförderter Wohnungen 
über dem Nettomarkt im Seerich 
ist vom Tisch.“ Mit einem einzi-
gen Satz wurde eine wichtige 
Information kürzlich in einem 
großen Artikel zu den Projekten 
im Seerich „optimal versteckt 
bekanntgegeben“ (Münsterer 
Anzeigeblatt Nr. 27). Jürgen 
Müller (SPD), Mitglied im Bau-
ausschuss, sieht das als Zeichen, 
dass im Rathaus bei der Woh-
nungsbaupolitik im Zweifelsfalle 
die soziale Komponente unter 
den Tisch fällt, so eine Presse-
mitteilung der SPD Münster.
Dieses zukunftsweisende Projekt 
mit Wohnungen über dem ge-
planten Nahversorger im Seerich 
war noch von Bürgermeister Ge-
rald Frank auf den Weg gebracht 
worden. Von ihm war mit dem 
Investor verhandelt worden, 
dass hier auch Wohnungen mit 

bezahlbaren Wohnungsmieten 
entstehen. Auch davon ist nun 
nicht mehr die Rede. Das Ge-
samtprojekt, so Jürgen Müller, 
verliere durch die neue Entwick-
lung gewaltig an Wert für das 
Gemeinwohl in Münster. Die 
Planungen für Franks Projekt 
war schon vor zwei Jahren nahe-
zu baureif abgeschlossen.
Dass es nun zu den langfristi-
gen Verzögerungen kam, lag an 
dem Wechsel im Bürgermeister-
amt im Oktober 2020 und dem 
Wechsel der Mehrheiten in der 
Gemeindevertretung. Die neu-
en Entscheider wollten nicht, 
dass das Gebäude wie vorge-
sehen 15 m hoch wird. Durch 
diese 15 Meter befürchteten ein 
paar betroffene Anwohner, dass 
ihre Grundstücke beeinträchtigt 
würden. Durch die Reduzierung 
auf 12 Meter blieben die „bezahl-
baren“ Wohnungen nun auf der 

Strecke. Es entstehen über dem 
Netto-Markt nur noch 22 Woh-
nungen anstatt der ursprünglich 
geplanten 27 Wohnungen.
Müller sieht darin ein deutliches 
Beispiel, wie die neuen Mehr-
heiten mit fehlendem Weitblick 
für die Zukunft agieren. Auf der 
Verliererseite seien insbesondere 
die Suchenden von bezahlbarem 
Wohnraum, z.B. die dringend 
gebrauchten Erzieher*innen! 
Auch das von Frank verhandelte 
grundsätzliche Vorschlagsrecht 
der Gemeinde für alle Wohnun-
gen ist wohl somit vom Tisch.
Auf der Strecke blieben vor al-
lem die Wohnungssuchenden 
für „bezahlbare“ Mieten. Alles 
regele nach FDP Manier der 
Markt. Die, die sich das nicht 
leisten könnten, werden igno-
riert. Müller sieht in dieser Ent-
wicklung einen verhängnisvol-
len Trend im Rathaus.

Keine bezahlbaren Wohnungen                                 
über Netto-Markt im Seerich!

SPD Münster: Soziale Komponente fällt unter den Tisch 

Eppertshausen (micha)  Das 
Gleichnis um den barmherzi-
gen Samariter gehört zu den be-
kanntesten Bibelstellen. Darin 
wird das Opfer eines Überfalls 
von zwei Passanten ignoriert. 
Erst ein dritter kümmert sich 
um den Verletzten. Der jüngste 
Kindergottesdienst im Epperts-
häuser Pfarrgarten griff die 
Geschichte in kleinen Spiels-
zenen auf. Und noch mehr: 
danach verwandelten sich die 
kleinen Gottesdienstbesucher 
in Detektive, die – angelei-
tet von Rebekka Schikora mit 
Umhang, kariertem Hut und 
riesiger Lupe - die Darsteller be-
züglich ihres gezeigten Verhal-
tens befragten. Die Antworten 
des Samariters erwiesen sich 
als beeindruckend: „Ich habe 
den Mann gesehen und konnte 
nicht anders. Ich musste ein-
fach helfen, denn bei diesem 
Anblick tat mir das Herz weh 
und ich hatte großes Mitleid.“
Das Thema „Nächstenliebe“ 
und die Frage, wer eigentlich 
„der Nächste“ ist, standen im 
Mittelpunkt des Gottesdiens-
tes. Wie das Handeln des Sa-
mariters war dieser nicht all-
täglich: er basierte auf einer 
Kooperation der beiden neuen 
Pastoralräume Bachgau und 
Otzberger Land. Das Ziel: ne-
ben dem Schulterschluss beim 
pastoralen Weg sollen Kinder 
aus verschiedenen Gemeinden 
zusammengeführt werden und 
gemeinsam etwas über die Bi-

bel lernen. „Das Projekt besteht 
aus insgesamt drei Kinderwort-
gottesdiensten. In den letzten 
Wochen waren wir bereits in 
Dieburg und Groß-Umstadt 
zu Gast, heute heißt die letzte 
Station Eppertshausen“, erklärt 
mit Regina Schindler-Christe 
die Gemeindereferentin von 
Münster. Die Durchführung 
und Ausgestaltung nahmen 
jeweils die Macher der Kin-
dergottesdienste aus den Kir-
chengemeinden vor Ort in die 
Hand. Für Eppertshausen wa-
ren das Julia Hertel, Thuong 
Bui, Anna Heß, Regina Schind-
ler-Christe und Thomas Bier-
wagen. Bei allen drei Terminen 
ging die Hoffnung einher, dass 
möglichst viele Kinder mit ih-
ren Eltern aus den besagten 
Pastoralräumen kommen. Die-
ser Wunsch erfüllte sich und 
brachte ein zufriedenes Orga-
nisatorenteam hervor: 
„In der Regel waren 20 bis 30 
Kinder da, dazu noch ihre El-
tern“, bilanziert die Gemein-
dereferentin. Mit den Bibel-
detektiven, die Jesus auf der 
Spur sind, fand man eine in-
teressante wie spannende Me-
thode, den Nachwuchs mal 
etwas anders an das Buch der 
Bücher heranzuführen. Die 
dargebotenen Spielszenen und 
die anschließenden Fragen 
und Antworten erwiesen sich 
als kurzweilig und bezogen 
die jungen Christen quasi als 
Entdecker mit ein. In der Kon-

sequenz wurde die frohe Bot-
schaft lebendig und greifbar. 
In allen drei Kinderwortgot-
tesdiensten rückte eine andere 
Passage aus der Bibel in den Fo-
kus. Neben dem barmherzigen 
Samariter kam des Weiteren 
die Geschichte um den Zöllner 
Zachäus zum Tragen. Er galt als 
Sünder, was Jesus aber nicht 
davon abhielt, bei ihm einzu-
kehren. Dazu wurde der heftige 
Sturm, in den Jesus mit seinen 
Jüngern auf dem See Geneza-
reth geriet und den der Messias 
beruhigte, thematisiert. Begrif-
fe wie Angst und Vertrauen, die 
für Kinder enorm wichtig sind, 
unterzog die Runde einer ge-
nauen Betrachtung. 
Die Kindergottesdienste be-
inhalteten zudem eine große 
Zahl an Liedern, die die Teil-
nehmer aktiv mit Bewegungen 
ihrer Arme und Hände unter-
malten. Beim Ausklang in Ep-
pertshausen überwog der Spaß: 
neben dem Basteln einer Lupe 
galt es einen Code zum Öffnen 
einer kleinen Schatzkiste her-
auszufinden. Für die gesellige 
Abschlussrunde warteten Muf-
fins und Getränke. Fazit: so 
macht das Kennenlernen der 
Bibel und Kindergottesdienste 
wirklich Spaß. Regina Schind-
ler-Christe ist sich deshalb si-
cher, dass das Projekt um die 
Bibeldetektive ganz sicher eine 
Neuauflage erfährt und zu-
künftig noch weiter ausgebaut 
wird. 

Jesus auf der Spur
Kindergottesdienst schlägt Brücke  zwischen neuen Pastoralräumen

Als Detektivin verkleidet führte Rebekka Schikora die Kinder an. Bei den Darstellern der Bibelsze-
nen wurde nachgehakt, wie deren Verhalten zu begründen ist. � Foto: micha
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Ergebnisse: 1. Maria Becker 265 
Punkte, 2. Margitta Freund 360, 
3. Werner Böhm 383 4. Roswi-
tha Lorenz 417, 5. Peter Neubert 
420, 6. Brigitte Mendel 440, 7. 
Halina Kielbasiewicz 492.
Nächster Spielabend ist am 23. 
Juli um 19.15 Uhr im Restau-
rant „Zum Goldenen Barren“ 
in der Jahnstraße 2 in Münster. 
Es dürfen nur Spieler mit CO-
VID-19 Booster-Impfung am 
Spielbetrieb teilnehmen. Infos: 
http://romme-freunde-altheim.
npage.de.

Rommé Freunde 
Altheim

Ergebnisse 32. Spieltag:  1. Hel-
mut Koch 1.821 Punkte,   2. Lo-
renz Bauer  1.734,  3. Platz Wer-
ni Böhm 1.703, 4. Platz Michael 
Wiegand  1.445 Punkte.
Spielabend donnerstags um 19 
Uhr im Restaurant „Zum Golde-
nen Barren“ in der Jahnstraße 2 
in Münster.

Skatclub „Herz As“ 
Münster

Am Samstag,  30. Juli,  ist die 
jährliche  Radtour  geplant. 
Treffpunkt ist um 14 Uhr am 
Rathausplatz. Hier wird man 
Rosel‘s Schneckchen und einen 
kleinen Umtrunk haben. An-
schließen schwingt man sich 
auf die Räder. Abschluss wird 
beim Weinfest des MGV auf 
dem SV-Gelände sein. 

Jahrgang  1949/50 
Münster

Altheim (MA) Am 17. Septem-
ber findet endlich wieder der 
beliebte Kinderkleider- und 
Spielzeugbasar des evangeli-
schen Kindergarten Altheim 
in der Sport- und Kulturhal-
le Altheim (Am Sportplatz 
3, Altheim) statt. Einlass für 
Schwangere mit Mutterpass ist 
ab 9.30 Uhr. Von 10 bis 12.30 
Uhr können alle Anderen von 
jung bis alt, gut erhaltene Klei-
dung, Spielzeug sowie Großtei-
le erwerben. Zwischendurch 
kann man eine Shoppingpause 

bei selbstgebackenem Kuchen, 
Brezeln, Würstchen sowie kal-
ten und warmen Getränken 
einlegen. Der Erlös kommt den 
Kindern des Kindergartens in 
Form von besonderem Spiel-
zeug, Aktivitäten oder Ausflü-
gen zugute.
Die Standgebühr beträgt 8 Euro 
und einen selbstgebackenen 
Kuchen oder 13 Euro. Anmel-
dungen werden am 3. Septem-
ber von 10 bis 13 Uhr unter der 
Handynummer 01575/0499349 
entgegengenommen. 

Kinderkleider- und Spielzeugbasar des 
Ev. Kindergarten Altheim 

Münster (MA) Vergangenes 
Wochenende sind 14 junge 
engagierte Menschen aus ganz 
Deutschland zum einwöchi-
gen weltwärts Vorbereitungs-
seminar der Aminu Initiative 
angereist. weltwärts ist der 
entwicklungspolitische Frei-
willigendienst des Bundesmi-
nisteriums für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwick-
lung (BMZ). Seit 2015 ist man 
weltwärts-Träger und werden 
regelmäßig rezertifiziert, um 
den Qualitätsstandard hochzu-
halten.  

Sowohl die Seminarleiterin 
als auch die Teamerinnen 
sind ehemalige Freiwillige, die 
selbst in Ghana im Einsatz wa-
ren und sich seitdem für die Ar-
beit engagieren.
Weiterhin wird der Gründer, 
der gebürtige Ghanaer Amin 
Zaaki als auch Dr. Faisal Gar-
ba für die Einheiten rund um 
Interkulturelles und Anti-Ras-
sismus vor Ort sein. Weitere 
ehemalige Freiwillige werden 
zu den Projekteinheiten anrei-
sen, um dem neuen Freiwilli-
genteam von ihren Erfahrun-

gen während ihres Einsatzes zu 
berichten. 
Die Freiwilligen reisen Anfang 
September aus und werden 
meist zu zweit in einem der 
acht Projekte im Einsatz sein. 
Spende: Direkt auf Spenden-
konto Aminu Initiative, Frank-
furter Volksbank eG, IBAN: 
DE84 5019 0000 0007 4303 70, 
BIC: FFVBDEFF - oder online 
unter https://www.aminu.de/
spenden.
Kontakt: www.aminu.de, 
contact@aminu.org und Tel. 
3922086

14 junge Menschen werden auf ihren zwölf-
monatigen Dienst in Ghana vorbereitet

Die Aminu Initiative bereitet 14 junge Freiwillige auf ihren 12-monatigen Einsatz in Ghana vor. 
� (Foto: privat)

Münster (MA) Rebensaftgenie-
ßer aus Münster und Umge-
bung können sich freuen. Nach 
zweijähriger Unterbrechung 
wird der Männer-Gesang-Ver-
ein 1845 Münster das schon 
traditionelle Weinfest auf dem 
Gelände des SV 1919 Münster 
endlich wieder ausrichten kön-
nen. Von Freitag, 29. Juli, bis 
Sonntag, 31. Juli, können sich 
die Gäste auf die gewohnt stim-
mungsvolle Weinfest-Atmo-
sphäre im Weindorf auf dem 
Mäusberg und besondere Spe-
zialitäten aus Keller und Küche 
freuen. 
Die Veranstalter versprechen 
drei Tage voll weinseliger Stim-
mung im Weindorf auf dem 
Mäusberg und setzen dabei 
auf Bewährtes aber auch eini-
ge Neuerungen. Ganz bewusst 
will sich das Münsterer Wein-
fest – wie in den fünf Jahren 
davor – auch diesmal abgren-
zen von zu viel Rummel und 
Gaudi. „Gemütlichkeit und 
die Gelegenheit bei einem gu-
ten Tropfen ins Gespräch zu 
kommen, stehen bei uns im 
Vordergrund“, erklären die Ver-
antwortlichen des MGV. Das 
Weindorf öffnet am Freitag 

und Samstag jeweils um 17.30 
Uhr. Schon ab 18 Uhr gibt es 
an beiden Tagen Live Musik. 
Das Singende Weindorf öffnet 
seine Türen am Sonntag ab 
10.30 Uhr. 
Beim MGV-Weinfest präsen-
tieren das „Weingut Hans 
Hermann Buscher“ aus Becht-
heim und die „Lohmühle“ aus 
Groß-Umstadt erlesene Trop-
fen in besonderer Atmosphä-
re. Auch die „Weinhandlung 
Wolf“ aus Münster ist wieder 
Gast auf dem Weinfest des 
MGV. Zur Verkostung bereit 
stehen Weine und Sekte aus 
Franken, Rheinhessen, Baden, 
der hessischen Bergstraße und 
der Pfalz. Eine kleine feine Aus-
wahl an internationalen Wei-
nen ergänzt dieses Sortiment. 
Mit von der Partie ist erneut 
der „Apfelweinhof Dieburg“ 
mit außergewöhnlichen Apfel-
weinkreationen.
Zu den Genüssen des Reben-
safts gibt es natürlich auch 
die passenden Speisen. Thors-
ten Lettmann und sein Team 
von HERZBLUT UND ZINKE 
aus Darmstadt sorgen für die 
kulinarische Begleitung mit 
Flammkuchen, Hausgemach-

ten Spezialitäten und - selbst-
verständlich - Leckereien vom 
Grill. Am Sonntag gibt es auch 
Kaffee und Kuchen. 
Am Freitag werden die Gäste 
mit bester Live-Musik unterhal-
ten, denn Thorsten Schmitz, 
besser bekannt unter „BigT“, 
sorgt für die musikalische Un-
terhaltung. Er ist einer der 
bekanntesten Entertainer im 
Rhein Main Gebiet und bie-
tet als Solokünstler ein schier 
unglaubliches musikalisches 
Repertoire. 
Zum ersten Mal will die PFH 
Band am Samstag auf dem 
Weinfest in Münster ihre mu-
sikalische Duftnote hinterlas-
sen. Das Team für Schlager und 
Oldies aus Offenbach am Main 
verspricht für den Samstag-
abend ein musikalisches Feuer-
werk mit reichlich guter Laune, 
das die Alltagssorgen vergessen 
lässt.
Der Sonntag steht wieder un-
ter dem Motto „Singendes 
Weindorf“. Ab 10.30 Uhr öffnet 
das Weindorf zum Frühschop-
pen und befreundete Chöre aus 
Münster und Umgebung unter-
halten die Besucher mit Ihren 
Liedvorträgen.

Gemütlichkeit ist Trumpf
Drei Tage Weinfest auf dem Mäusberg

Termine für alle Orches-
ter: 21. August: Kerbum-
zug Zwingenberg, 11.30 bis 
17Uhr, Dresscode: grüne Ver-
eins-Shirts und schwarze JO-
Polo-Shirts. Treffpunkt wird 
noch bekannt gegeben.  
28. August: Kerbumzug 
Groß Zimmern, 12 bis 16.45 
Uhr, Dresscode: grüne Ver-
eins-Shirts undschwarze JO-
Polo-Shirts. Treffpunkt wird 
noch bekannt gegeben 
10. September: Vereinsaus-
flug, Termin bitte vormerken, 

genaue Informationen folgen 
noch
Alle Orchester: Während 
den Sommerferien finden kei-
ne Proben statt. Die Proben 
beginnen wieder ab dem 5.Sep-
tember.
Großes Orchester: Am 14. 
August findet von 11.30 bis 
12.45 Uhr das Platzkonzert 
beim Jubiläum der Wanderge-
sellschaft Münster statt. Treff-
punkt ist am Vereinsheim der 
Wanderer. Die Kleiderordnung 
wird noch bekannt gegeben.

Musikverein 1914 Münster

Der Rock- und Pop-Chor 
Da capo probt donnerstags ab 
19.30 Uhr. Treffpunkt ist der 
Hintereingang der Kulturhal-
le Münster. Vom 25. Juli bis 5. 
September geht der Chor in die 
Sommerpause. 
Der Chor Vokal Total probt 
dienstags um 19 Uhr im Kaiser-
saal, Münster. In der Zeit von 
15. August bis 4. September 
sind wegen Urlaubs jedoch kei-
ne Proben im Kaisersaal mög-

lich. 
Der Musical-Chor FLAME 
pausiert bis auf Weiteres. 
Interessierte sind in allen Chö-
ren jederzeit herzlich zu einer 
Schnupperprobe willkommen. 
Volksradfahren: Am 6. und 
7. August findet das 48. Volks-
radfahren des Vereins für Rad-
sport 1921 Münster statt.  Die 
Teilnahmegebühr (ohne Me-
daille) wird für Mitglieder des 
AGV vom Verein übernommen. 

AGV „Eintracht“ 1901 Münster 

Zu einem gemütlichen Bei-
sammensein will man sich 
am Freitag, 29. Juli, ab 17.30 
Uhr in  Wolfs Weinlaube auf 
dem Sportplatz des SV Münster 
beim Weinfest treffen.

Jahrgang 1951/52 
Münster

Das nächste Treffen findet am, 
Donnerstag, 28. Juli, ab 18.15 
Uhr statt. Jedoch diesmal im 
Goldenen Barren, Jahnstraße 
2, Münster, da das Stammlokal 
in Altheim zur Zeit geschlossen 
hat. Man plant zum 5-jährigen 
Bestehen im Mai 2023 eine 
Mehrtagesfahrt. Neue Teilneh-
mer sind herzlich willkommen, 
Info: Tel. 3936572.

Altheimer                       
Frauenstammtisch

Man trifft sich am Freitag,  29. 
Juli, um 18 Uhr im Vereinsheim 
des Fußballvereins.Der Ter-
min für unseren Ausflug ist am 
Mittwoch,7. September. 

Jahrgang 1946/47 
Eppertshausen

Chor La Musica in der Som-
merpause: Der MGV1863 
Chor La Musica geht für drei 
Wochen in die Sommerpause. 
Die nächste Chorprobe fin-
det erst wieder am Dienstag, 
9. August, um 18.30 Uhr im 
Gustav-Schoeltzke-Haus statt.  

MGV 1863 Altheim

Die Münsterer Kolpingfamilie 
trifft sich nach zwei Jahren 
Corona bedingter Pause am 
Samstag, 23. Juli, um 19 Uhr 
auf dem Platz hinter der Kirche 
zum gemeinsamen Wiederse-

hengrillen. 
Für Grillgut und Getränke ist 
bestens gesorgt. Wer noch ei-
nen Salat für den Abend zau-
bern möchte, kann gerne einen 
mitbringen. 

Kolpingsfamilie Münster

Altheim (MA) In diesem Jahr 
gab es in Altheim im gesam-
ten Mai einen Maibaum, der 
jedoch ohne zugehöriges Fest 
aufgestellt wurde. Dennoch 
konnte das ebenso wie das 
Fest traditionelle Schätzspiel 
durchgeführt werden: Auf der 
Homepage der Altheimer Feu-
erwehr konnten die Teilneh-
mer ihre Daumenwerte abge-
ben. 1.696 Zentimeter wären 
der exakte zu schätzende Wert 
gewesen. „15 Teilnehmende 
gaben im Mai ihre Tipps ab“, 
schildert Ralf Kaiser, 1. Vor-
sitzender.  Die Tipps reichten 
von 9,98 Metern bis hin zu 
147,50 Metern. Beides dürfte 
auf einen Tippfehler oder die 
Schwierigkeit der Eingabe des 
Ergebnisses in Zentimetern 

zurückzuführen sein, wird ver-
mutet. Drei Teilnehmer lagen 
aber sehr nah an dem gesuch-
ten Wert: Mit 113 Zentimetern 
neben dem richtigen Ergebnis 
gelangte Ingrid Neumann auf 
Platz 3. Den zweiten Rang be-
legte Katja Striewski mit nur 
71 Zentimetern Differenz. Am 
genauesten schätzte Sabine 
Funck die Baumlänge ein. Sie 
war nur 62 Zentimeter vom 
korrekten Maß entfernt. Die 
Gewinnerinnen freuen sich 
alle über einen Eisgutschein 
des Eiscafé Venedig in Müns-
ter, welches die Altheimer Feu-
erwehr dankenswerter Weise 
seit Jahren bei dem Schätz-
spiel mit den zur Verfügung 
gestellten Preisen unterstützt.
� (Foto: FFW Altheim)

1.696 Zentimeter bis zum 1. Preis

Münster (MA) Bei den Europa-
meisterschaften der paralym-
pischen Athleten (European 
Veteran  Championship) im ita-
lienischen Rimini errang DJK- 
Mitglied Jens Beck den Titel 
des  Europameisters bei den 
Herren der Altersklasse über 
40 Jahren. Seit Anfang des 
Jahres  trainierte Beck auf die-
se Meisterschaften hin. Und 
der Trainingsfleiß des ehe-
maligen  Spielers der 1. und 
2. Herren sollte sich am Ende 
gelohnt haben. In der Vorrun-
de gewann  er seine Spiele je-

weils souverän mit 3:0 Sätzen 
gegen Gegner aus Luxemburg, 
Spanien  und Rumänien. Sein 
Gegner aus Ungarn im Viertel-
finale war genauso chancenlos 
wie ein  italienischer Spieler im 
Halbfinale. Im Endspiel wurde 
Beck dann durch David Alonso 
Lopez  aus Spanien richtig ge-
fordert. Die beiden ersten Sät-
ze gewann Beck mit 13:11 und 
11:9. Die  Sätze 3 und 4 musste 
er jeweils mit 9:11 knapp ab-
geben. Den entscheidenden 
5. Satz  gewann er dann ner-
venstark mit 11:9. (Foto: privat)

Jens Beck wird Europameister
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Fürchte Dich nicht, denn ich habe Dich erlöst. 
Ich habe Dich bei Deinem Namen gerufen. 
Du bist mein! Jesaja 43.1

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner lieben Mutter, 
Schwiegermutter, Oma, Schwester, Schwägerin, Tante und Cousine

Marianne Heß
geb. Schubert

* 22.04.1938        † 11.07.2022

Du bleibst in unseren Herzen: 
Ivonne, Bernd, Laura und Diana 
Dieter, Jutta, René, Conny und Danny 
Ingrid

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 05.08.2022, um 14.00 Uhr 
auf dem Friedhof in Münster statt.

Ein Leben, das viele Jahre erzählt, geht nicht verloren.

Nach kurzer schwerer Krankheit ist unser lieber Bruder, 
Schwager und Onkel eingeschlafen.

Hans-Jürgen Weber
* 06.07.1960       † 13.07.2022

In stiller Trauer
Achim und Guido 

Kerstin, Gio, Marius und Tami

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Eppertshausen, im Juli 2022

Probiere dich aus in der
KiTa Muggelburg in Dieburg
Hast du die Idee, einen Beruf im Bereich der
Kindertagessstätten zu wählen? Gute Idee!
Ein Beruf, der immer spannend ist und den
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sehr viel
zurückgibt! Aber – ist das auch wirklich etwas
für dich?
Wer es herausfinden möchte hat die
Möglichkeit in der KiTa Muggelburg in
Dieburg ein freiwilliges, soziales Jahr zu
verbringen. Voraussetzungen: du bist im Alter
zwischen 18 und 27 Jahren.

Unsere FSJ´ler erwartet dabei folgendes:
in unserer großzügigen Kindertagesstätte
Muggelburg in Dieburg betreuen und fördern
wir liebevoll Kinder im Alter zwischen einem
und sechs Jahren. Du unterstützt das Team
der Erzieher bei allen anfallenden Arbeiten

und bekommst Einblick in alle Bereiche
rund um die Betreuung und Versorgung der
Kinder. Dazu gehört auch ein Einblick in
die pädagogische Arbeit. Beobachtung und
Förderung der Kleinen mit ganz viel Spaß
und Spiel sind hier auf jeden Fall auf der
Tagesordnung.
Dasmacht dich aus:Duhast Spaß amUmgang
mit Kindern, bist teamfähig, engagiert und
übernimmst Verantwortung.
Ein paar Fakten: Johanniter zahlen mit
Zuschlägen 530 Euro monatlich, gewähren 29
Tage Urlaub und 25 Tage Fortbildungen. Die
Sozialabgaben werden übernommen und der
Anspruch auf Kindergeld besteht weiter für
die Dauer des FSJ.
Auch von Vorteil: einige Ausbildungsberufe
oder Studiengänge erkennen die Zeit
als Praxisjahr oder Vorpraktikum an und
außerdem dient das FSK als Nachweis einer
beruflichen Tätigkeit zur Erfüllung der
Fachhochschulreife.

Mehr Informationen oder auch der Möglichkeit,
sich direkt zu bewerben findet man hier:
www.juh-da-di.de – in der Rubrik Mitar-
beiten&Lernen ist die Anzeige auf die man
sich auch direkt bewerben kann.
Also los – worauf wartest du noch? Ein Jahr,
das dich prägen wird, könnte vor dir stehen!
Das Team der Muggelburg freut sich auf
dich. Tel. 06071 210733

Freiwilliges Soziales Jahr in der
Muggelburg in Dieburg!
Informationen und Zugangsvoraussetzungen
unter www.juh-da-di.de

06071 210733

KANN MAN AUCH
ALS EINSTEIGER
SEIN DING MACHEN?
HIER SOLLST DU ES.

-ANZEIGE-

Erinnerungen, die unser Herz berühren,  
gehen niemals verloren.

Herzlichen Dank 
allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten, die 
uns durch Wort, Schrift sowie Zuwendungen für späteren 
Grabschmuck beim Heimgang unseres lieben Entschlafenen

Hubert  
Beißmann

* 8.1.1953     † 1.7.2022

ihre Anteilnahme erwiesen haben und gemeinsam mit uns 
Abschied nahmen.
Besonderen Dank Herrn Pfarrer Schüpke, dem Pflegedienst 
Heymanns und Schneider und Frau Christina Kreher vom 
Bestattungshaus Rudi Kreher.
 In Liebe und Dankbarkeit:
 Angelika
Münster, im Juli 2022 Lena und Fabian

Vorsorge- und Trauergespräche sowie Beratung
Erd-, Feuer-, See-, und Waldbestattungen
Erledigung aller Formalitäten

IHRE ANSPRECHPARTNERIN FRAU STEFANIE GERBIG
Ihre Ansprechpartnerin: Frau Stefanie Gerbig

ÜSEIT ÜBER 120 JAHREN - INH: N. WALTHER

WIR HELFEN IHNEN, ABSCHIED ZU NEHMEN

Telefon: 06074 / 9 93 58
Mobil: 0173 / 342 41 10
Odenwaldstr. 72 • 63322Rödermark

Benzstraße 3a
64807 Dieburg
Tel.: 06071-88 16 20
eMail:office@hl-gt.de
www.hl-gt.de

Kälte & Klimatechnik

Lüftungstechnik

Heizung & Sanitär

Badsanierung & fugenlose
Komplettbäder

Photovoltaik

Beratung .Betreuung .Begleitung

Pietät Sturm GmbH
Bahnhofstr. 38

63322 Rödermark
Tel. 06074 - 629 211
www.pietaet-sturm.com

Hilfe, die keine Grenzen kennt.
Im gesamten Rhein-Main-
Gebiet für Sie im Einsatz.

Münster (MA) Bereits am Don-
nerstag, 7. Juli, fiel mit dem 
Aufbau eines Behandlungsplat-
zes für die anstehenden Sani-
tätswachdienste der Startschuss 
für die aktiven Helfer des DRK 
Ortsvereins Münster. In den 
darauffolgenden vier Festtagen 
anlässlich des Jubiläums der 
freiwilligen Feuerwehr waren 
während des Festbetriebs im-
mer Helfer vor Ort und stellten 
jederzeit eine qualifizierte Erst-
versorgung sicher. Zum Tag der 
Kinderfeuerwehr beteiligte sich 
der Ortsverein außerdem mit 
verschiedenen Einsatzfahrzeu-
gen am Programm und infor-
mierte über seine Tätigkeiten. 
Trotz des andauernden Sani-
tätsdienstes rückte in der Nacht 
zum Samstag zudem ein Trupp 
unserer Voraushelfer zu einer 
Hilfeleistung ins Ortsgebiet aus. 
Bis zum Ende der Festlichkei-
ten am Montagabend wurden 
knapp 25 Patienten versorgt. 
Bereits am Dienstag wurden 
unsere Helfer erneut gefordert. 

Die Alarmierung erfolgte ge-
gen 14.10 Uhr über die Funk-
meldeempfänger. Es galt hier 
in kurzer Zeit Einsatzkräfte für 
den Sanitätszug bereitzustellen, 
um die Evakuierungsmaßnah-
men in Folge eines Bomben-
fundes in Darmstadt zu unter-
stützen. Erst gegen Mitternacht 
war dieser Einsatz erfolgreich 
abgearbeitet. 
Der Mittwoch führte zwei un-
serer aktiven Mitglieder zu ei-
ner ganz besonderen Mission. 
„Lerne deinen Wohnort besser 
kennen - Vereine stellen sich 
vor“, lautete das Motto der Pro-
jektwoche der John-F.- Kenne-
dy Grundschule in Münster. 
Die Schülerinnen und Schüler 
der Känguruklasse bekamen 
einen Einblick in die vielfäl-
tigen Aufgaben des DRK. Die 
Kinder erstellten mit viel Elan 
eine Collage, übten das Abset-
zen eines Notrufes sowie prakti-
sche Erstmaßnahmen. Natürlich 
durfte auch ein Blick in unseren 
N-KTW mit seiner umfangrei-

chen Ausstattung nicht fehlen. 
Besonders die Stryker-Trage und 
die Einsatzkleidung wurde hin-
reichend getestet und von den 
Kindern für sehr gut befunden. 
Wir danken an dieser Stelle der 
Klassenleitung für die Einla-
dung und den Kindern für den 
schönen gemeinsamen Vormit-
tag. 
Das Fazit dieser ereignisreichen 
Woche sind mehr als 350 eh-
renamtlich geleistete Stunden 
von insgesamt 20 Helfern. Al-
len Helfern an dieser Stelle ein 
herzliches Dankeschön. 
Der Ortsverein steht für vielfäl-
tige Aufgaben und Einsatzberei-
che. Interessierten Bürgen und/
oder motivierten Mitstreitern 
steht man jederzeit für offene 
Fragen zur Verfügung. Unter-
richtsabende finden im 14-tä-
gigen Rhythmus in den gera-
den Kalenderwochen dienstags 
im Feuerwehrhaus in Münster 
statt. Weitere Informationen 
auch über die Website www.
ov-muenster.drk.de

Ereignisreiche Woche beim DRK in Münster

150 Jahre Feuerwehr 
Münster:  https://fest.feuer-
wehr-muenster.com.
Einsatzabteilung: Der 
nächste Unterricht findet erst 
am 4. August statt.
Verein: Das 48. Volksradfah-
ren des Vereins Radsport findet 

in diesem Jahr am 6./7. August 
statt. Gestartet werden kann 
am Samstag in der Zeit von 
16.30 bis 17.30 Uhr und am 
Sonntag in der Zeit von 9 bis  
11 Uhr, jeweils vom Bahnhofs-
platz in Münster. 
Bambinis: Sommerferienpau-

se bis Mittwoch, 14. September. 
Jugendfeuerwehr: Vom 22. 
bis 24. Juli ist man auf dem 
Zeltlager der Kreisjugendfeuer-
wehr in Griesheim. 
Der nächste Unterricht findet 
am Mittwoch, 27. Juli, um 18 
Uhr statt.

Freiwillige Feuerwehr Münster

Münster (MA) Kürzlich hat 
der AGV „Eintracht“ Münster“  
seine jährliche Mitgliederver-
sammlung in der Kulturhalle 
Münster abgehalten. In die-
sem Rahmen wurden Jubilare 
für ihre jahrelange Mitglied-
schaft sowie aktive Sänger-
tätigkeit  vom Verein geehrt. 
Aufgrund der Pandemie fand 
die Ehrung für die  beiden Jah-
re 2021 und 2022 statt.  Für 
den Kreischorverband war 
der Geschäftsführer  Edgar 
Roßkopf anwesend und hat 
ebenfalls aktive Sänger für 
das Jahr 2021 geehrt.  Aktive 
Sänger für das Jahr 2022 sollen 
am 15. Oktober vom Kreischor-
verband im Rahmen einer Fei-
erstunde geehrt werden.  Der 
Verein freut sich, mit Katja 
Schittko eine neue 2. Vorsit-

zende zu begrüßen. Sie wurde 
in einer regulären Nachwahl 
von den anwesenden Mitglie-
dern gewählt. Im Bild (v.l.): Ed-
gar Ropkopf (Geschäftsführer 

KCV), Helmut Löbig (65 Jahre 
aktives Singen),  Rebecca Plü-
ckebaum, Regina Sattig, Maria 
Strauß (jeweils 25 Jahre akti-
ves Singen). � (Foto: Verein)

Ehrungen beim AGV Münster

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste
Sonntag, 24. Juli	
9.00 Uhr Gottesdienst (Pfarre-
rin Kerstin Groß)
Die Kollekte ist für den Härte-
fond unseres Dekanats Vorde-
rer Odenwald bestimmt.
Sommerferien-Regelung 
mit der Martinsgemein-
de Münster bzgl. Gottes-
dienstbeginn
Während der Sommerferien 
beginnen die Gottesdienste in 
Eppertshausen bereits um  9 
Uhr und in Münster um 10.30 

Uhr. Wir bitten um Beach-
tung!
Internet-Auftritt
Die Website ist erreichbar un-
ter: https://friedensgemein-
de-eppertshausen.ekhn.de
Sommerferien-Regelung mit 
der Martinsgemeinde Münster 
bzgl. Gottesdienstbeginn
Während der Sommerferien 
beginnen die Gottesdienste in 
Eppertshausen bereits um 
9.Uhr. 
Termine
Freitag, 22. Juli: 9.30 bis 10.30 
Uhr Krabbelgruppe „Minis“ 
für Kinder, die nach dem 
31.03.2021 geboren sind.

10.45-11.45 Uhr Krabbelgrup-
pe „Große Minis“
Anmeldungen für beide Grup-
pen an Frau Frank unter: jwa-
dephul@hotmail.de
Dienstag, 26.Juli: 9 bis 15 Uhr 
Gemeinsames Gemeindebüro 
in Münster erreichbar (Tel. 
06071-31311, Mail: Friedensge-
meinde.eppertshausen@ekhn.
de); Öffnungszeit: 10 bis 12  
Uhr
Donnerstag, 28. Juli: 17 bis 19 
Uhr Gemeinsames Gemeinde-
büro in Münster geöffnet (Tel. 
31311, Mail: Friedensgemein-
de.eppertshausen@ekhn.de)
Freitag, 29.Juli: 9.30 bis 10.30 

Uhr Krabbelgruppe „Minis“ 
für Kinder, die nach dem 
31.03.2021 geboren sind.
10.45-11.45 Uhr Krabbelgrup-
pe „Große Minis“
Anmeldungen für beide Grup-
pen an Frau Frank unter: jwa-
dephul@hotmail.de
Vorschau
Sonntag, 31.Juli: 9 Uhr Got-
tesdienst mit Pfarrerin Kerstin 
Groß aus Münster
Dienstag, 2. August: 9 bis 15 
Uhr Gemeinsames Gemein-
debüro in Münster erreichbar 
(Tel. 31311, Mail: Friedensge-
meinde.eppertshausen@ekhn.
de); Öffnungszeit: 10-12 Uhr
Donnerstag, 4. August: 17 bis 
19 Uhr Gemeinsames Gemein-
debüro in Münster geöffnet 
(Tel. 31311, Mail: Friedensge-
meinde.eppertshausen@ekhn.
de)
N o t f a l l s e e l s o r g e 

Darmstadt-Dieburg
Ansprechpartnerin für die 
evangelische und katholische 
Kirchengemeinde in Epperts-
hausen ist für die Notfallseel-
sorge: Kornelia Schuler, Tel. 
01604755181.
Seelsorge und Hospizar-
beit
Die Seelsorge und Hospizarbeit 
Eppertshausen begleitet Sie auf 
schwierigen Wegen (Kranken-
besuche, Begleitung am Ende 
des Lebens, Trauerarbeit oder 
auch nur für ein Gespräch). 
Kontakt: Sueli Küpper-Tetzel, 
Tel. 612751.
Geburtstagsbesuche/ Be-
suchsdienst
Der Besuchsdienst sorgt dafür, 
dass die Grüße der Gemeinde 
schriftlich oder telefonisch 
überbracht werden.
Bestattungen und Seelsor-
ge

Bitte wenden Sie sich an Pfar-
rer Johannes Opfermann, Tel. 
303886 oder per Mail: johan-
nes.opfermann@ekhn.de
Kasualvertretung bei Ster-
befällen und Seelsorge
Die Kasualvertretung bei Ster-
befällen und Seelsorge für Pfar-
rer Opfermann übernimmt in 
der Zeit vom 23. Juli bis 13. 
August Pfarrerin Kerstin Groß 
aus Münster, Tel. 7377191. Wir 
bitten um Beachtung!
Pfarrbüro
Seit 21. Juli ist die Ev. Friedens-
gemeinde im Gemeinsamen 
Gemeindebüro der Martinsge-
meinde Münster, Pestalozzis-
traße 8, erreichbar:  Telefon: 
31311 Mail: Friedensgemeinde.
eppertshausen@ekhn.de 
Die Öffnungszeiten in Müns-
ter sind dienstags von 10 - 12 
Uhr und donnerstags von 17-
19 Uhr.

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Sonntag, 24. Juli
10.30 Uhr: Gottesdienst
(Achtung: Sommerferienrege-
lung  bis 4. September Gottes-
dienstbeginn um 10.30 Uhr)
Sonntag, 31. Juli
10.30 Uhr: Gottesdienst
Sonntag, 7. August
10.30 Uhr: Gottesdienst
Sommerkirche in der Wald-
schule in Groß-Zimmern am 
Sonntag, 4. September, um 
10.30 Uhr.

Termin
Dienstag, 26. Juli
18.30 Uhr: Kreativ-Treff (wie-
der wöchentlich)
Dienstag, 2. August
18.30 Uhr: Kreativ-Treff (wie-
der wöchentlich)
Sprechstunde 
von Pfarrerin Kerstin Groß 
(Tel.73 77 191): Nach telefoni-
scher Vereinbarung.
Evangelisches Pfarrbüro 
Pestalozzistraße 8, Büro-Öff-
nungszeiten: Mo – Do: 10 – 12 
Uhr und  Montag von 16 – 
17.30 Uhr.
Tel. 3 13 11, E-Mail: martins-

gemeinde.muenster@ekhn.de
Internet: martinsgemein-
de-muenster.ekhn.de
Evangelischer Kindergar-
ten 
Tel. 3 20 92  (Leitung: Gabri-
ele Kündiger), Internet: ev-ki-
ga-muenster.de
Kartenvorverkauf für das 
„Erste Allgemeine Baben-
häuser Pfarrer(!)-Kaba-
rett
Das neue 15. Programm des 
Kabarett-Duo „Mach Kain 
Stress“ findet in der Kultur-
halle Münster um 20 Uhr am 
Freitag, 23. September, statt. 

Einlass ab 19.15 Uhr. Die Kar-
ten kosten im Vorverkauf: 20 
Euro und an der Abendkasse: 
25 Euro. Kartenvorverkauf: Ev. 
Pfarrbüro der Martinsgemein-
de 

Christliche Gemeinde 
Münster

Gottesdienst am Sonntag,  
von 9.30 – 12 Uhr 
Termine
Mittwoch: 17 Uhr:  Jungschar 
Donnerstag: 20 Uhr: Hauskrei-
se
Freitag:  9.30 Schäfchenstun-
de, 
20 Uhr: Teenies; TdW`s
Kontaktadressen: Familie 
Schneider Tel. 612049, Familie 
Heymanns Tel. 6077724
www.cg-muenster.de

Ev. Kirche Altheim

Sonntag, 24.Juli
10.15 Uhr: Gottesdienst 
Freitag, 29. Juli 
17.30 Uhr: Posaunenchor im 
ev. Gemeindehaus
Sonntag, 31. Juli 
Gottesdienst in den Nachbar-
gemeinden Münster u. Ep-
pertshausen 
Offene Kirche Altheim
täglich von 10 bis 19 Uhr 
Sprechzeiten von Pfarrer 
Ulrich Möbus
Jederzeit nach telefonischer 
Vereinbarung unter Tel. 49 69 
101 oder unter E-Mail: ev-kir-
che-altheim@t-online.de
Sprechzeiten im Pfarr-
büro
Montags von 15 bis 17 Uhr, 
mittwochs von 10 bis 12 Uhr, 
Tel.  49 69 100.

 Kirchengemeinden
 in Münster

Gottesdienste 	
Samstag, 23.Juli		
14.00 Uhr:  Münster Trauung 
18.00 Uhr:  Münster Eucha-
ristiefeier als Familiengottes-
dienst, zgl. für Ehel. Maria und 
Viktor Grimm, Söhne, leb. u. 
verst. Ang.
Sonntag, 24.Juli		
Kollekte: Fluthilfe Ahrtal
9.00 Uhr:  Münster Eucharistie-
feier für die Pfarrgemeinde                                                          
10.30 Uhr:  Eppertshause 
Eucharistiefeier für die Pfarr-
gemeinde zgl. zum Dank an-
lässl. d. Goldenen Hochzeit v. 
Heinz u. Maria Weber zgl. f. d. 
Verstorb. der Fam. Weber und 
Müller
14.30 Uhr:  Münster Tauferin-
nerung
Dienstag, 26.Juli	 	
9.00 Uhr:  Münster Eucharistie-
feier für Anna Berndt u. Ang.; 
zgl. für Oskar Väth, leb. und 
verst. Ang.
Mittwoch, 27.Juli	 	
11.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier (i.d. Kirche)
19.00 Uhr:  Münster Geschenk-
te Zeit: „Sin(n)gliches“
Freitag, 29.Juli		
16.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr:  Münster Requiem 
Samstag, 30.Juli	 	
18.00 Uhr:  Eppertshause-
nEucharistiefeier f. Ehel. Georg 
u. Berta Beckmann (Stift.) zgl. 

für Sophie Scharf und Ang.
Sonntag, 31.Juli	 9.00 
Uhr: Eppertshausen Eucharis-
tiefeier für die Pfarrgemeinde
zgl. als besonderen Anlass für 
Beatrix Berta Heckwolf u. noch 
leb. Mann Norbert, zgl. f. 100 
jährigen Geb. für Magdalena
 Gotthold, beiden Ehemänner 
u. Sohn Josef zgl. für Gretel Sei-
tel, leb. und verst. Ang.
musikalisch begleitet vom Kir-
chenchor St. Valentin
10.30 Uhr:  Münster Eucharis-
tiefeier für die Pfarrgemeinde; 
zgl. für Paul Bell, leb. und verst. 
Ang., zgl. für Franz Kapaun, leb. 
und verst. Ang. Fam. Berger-Ka-
paun
13.30 Uhr:  Münster Tauffeier  
15.30 Uhr:  Eppertshausen 
Tauffeier v. Isabella Krieg
Sonderkollekte am 23. und 
24. Juli
Ein Jahr nach der Katastrophe 
ist die Situation der Menschen 
im Ahrtal  wegen anderer Kri-
sen schon fast in Vergessenheit 
geraten. Aber bis heute sind 
Viele dort noch immer ohne 
funktionierende Heizung, ohne 
Trinkwasserinstallationen und 
ohne Bäder. Deswegen wollen 
wir mit einer Sonderkollekte 
am 23. und 24. Juli in beiden 
Pfarrgemeinden die Menschen 
in dieser Region unterstützen, 
damit notwendige Hilfsleistun-
gen auch bei ihnen ankommen.
Wir danken allen, die spenden, 
sehr herzlich.
„Geschenkte Zeit“ - Müns-
ter
Wir laden Sie herzlich ein, sich 
30 Minuten Abstand vom All-
tag zu gönnen:  Zeit zum Aus-
ruhen, Wahrnehmen, Entde-
cken, Neues wagen . . . Immer 

mittwochs um 19 Uhr haben 
wir ganz unterschiedliche An-
gebote  für Sie: Wort-Gottes-Fei-
er, Stille und Gebet, Meditation 
und vieles mehr. Eine Übersicht 
zu den Terminen finden Sie auf 
den ausgelegten Flyern in der 
Kirche. Beginn ist immer um 
19 Uhr in St. Michael, sofern 
wir keine anderen Angaben ma-
chen.		
Wallfahrt nach Marient-
hal
Nach zwei Jahren Pause wall-
fahren wir wieder am 15. Au-
gust nach Marienthal in  den 
Rheingau. Der Bus startet um 
8.30 Uhr an der Kirche in 
Münster und wird um 8.35 Uhr 
an der Haltestelle Eppertshau-
sen Mitte halten. Nach der An-
dacht in Marienthal machen 
wir uns gegen 15.30 Uhr wieder 
auf den Weg nach Hause.  Ge-
plant ist eine Einkehr unter-
wegs, wo genau ist noch nicht 
bekannt. Die Kosten betragen 
pro Person 20 Euro. Diese bitte 
bei Anmeldung im Pfarrbüro St. 
Sebastian bezahlen. Anmelde-
schluss ist der 3. August.
Wallfahrt auf den Rochus-
berg
Zum 50. Mal fährt die Pfarrge-
meinde St. Michael in diesem 
Jahr auf den Rochusberg. Ge-
plant ist die Abfahrt am Don-
nerstag, 25. August, um 7.10 
Uhr an der Bushaltestelle Eisca-
fé/Bickert und um 7.15 Uhr am 
Pfarrhaus in der Frankfurter 
Straße. Auf der Rückfahrt ist 
die Einkehr in einem Lokal in 
Ockenheim geplant. Der Bus 
soll gg. 21.15 Uhr wieder in 
Münster zurück sein. Die Fahrt-
kosten betragen 20 Euro/Per-
son. Zur Wallfahrt anmelden 

können Sie sich wieder ab dem 
5. August – nach der Urlaubs-
zeit.
50. Jahre Seniorenclub-Ep-
pertshausen 
Der Seniorenclub-Eppertshau-
sen lädt ein zur 50-jährigen Ju-
biläumsfeier  am Mittwoch, den 
27. Juli. Wir laden dazu alle Se-
niorenclub-BesucherInnen, alle 
ehemaligen 
HelferInnen und Fahrdienstleis-
ter, den Seniorenclub aus Müns-
ter sowie  die Vertreter unserer 
Gemeinde ein: 11 Uhr Gottes-
dienst in der Kath. Kirche St. 
Sebastian 12 Uhr Mittagessen 
im Pfarrgarten / Jugendheim 15 
Uhr Kaffee und Kuchen
Wir bitten um Anmeldung bis 
zum 20. Juli bei Elsbeth Seibel, 
Tel. 33663 oder im Pfarrbüro, 
Tel.31500. Wir freuen uns, mit 
Allen dieses Jubiläum zusam-
men zu feiern! 
Seniorenclub Termine 
In der Seniorenwohnanlage, 
Willy-Brandt-Straße 6-8, Ep-
pertshausen 
Mittwoch, 27. Juli - 15 Uhr Bin-
go
Kath. Öffentl. Bücherei Ep-
pertshausen
Schulstr. 2, (Haus Sebastian) Tel. 
612535. Während der Sommer-
ferien ist die Bücherei nur sonn-
tags von 11 bis 12 Uhr geöffnet.
Bistro nach dem Gottes-
dienst in Eppertshausen
Seit Sonntag, 26. Juni, ist nach 
dem Gottesdienst wieder Bistro.
Wir freuen uns auf Euch im 
Pfarrgarten.  Fürs Erste wird das 
Bistro immer nach den Gottes-
diensten um 10.30 Uhr stattfin-
den. 
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Sebastian, Schulstraße 2, 

Eppertshausen
Pfarrsekretärin K. Murmann, 
Telefon: 0 60 71/ 3 15 00       Te-
lefax:  0 60 71/ 61 21 26
eMail: pfarrbuero@stsebasti-
an-eppertshausen.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  17.30 – 18.30 Uhr, 
Mittwoch und Freitag, 10.00 – 
12.30 Uhr
Gemeindereferentin C. Schö-
ning, Tel. 3 05 50 27, eMail: 
claudia.schoening@gmx.net
Das Pfarrbüro ist geschlossen 
vom 8. bis einschl. 26. August.
Sprechen Sie in dringenden Fäl-
len bitte auf den Anrufbeant-
worter, der regelmäßig abgehört 
wird.
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Michael, Frankfurter Stra-
ße 31, Münster
Pfarrsekretärin K. Grimm, Tele-

fon: 0 60 71/ 3 13 13, Telefax:  0 
60 71/ 63 02 26, eMail: pfarrei@
stmichael-muenster.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  8.00 – 12.00 Uhr und 
13.30 – 15.00 Uhr.    Donnerstag 
08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 
16.00 Uhr,     Freitag         8.00 
– 12.00 Uhr
Gemeindereferentin R. Schind-
ler-Christe, Tel.3 13 13
eMail: pastoral@stmichael-mu-
enster.de
Das Pfarrbüro ist geschlossen 
vom 20. Juli bis einschl. 3. Au-
gust. Sprechen Sie in dringen-
den Fällen bitte auf den An-
rufbeantworter, der regelmäßig 
abgehört wird.
Pfarrer Bernhard Schüpke, Tel. 3 
13 13 oder Notfall-Nr. 0160/90 
23 19 07
Pfr. i.R. Röper, Tel. 3 89 17

Am kommenden Montag (25.)
beginnt die Singstunde erst um 
18.30 Uhr im Haus der Vereine.
Am Donnertag, 28. Juli, be-
ginnt die Singstunde um 18.30 
Uhr  in der „ Krone“.
Für den Gottesdienst am 31. 
Juli  findet das Einsingen be-
reits um 8.15 Uhr in der Kirche 
statt. Um 9 Uhr verabschiedet 
dann der Kath. Kirchenchor St. 
Valentin, im Gottesdienst in 
der Pfarrkirche St. Sebasti seine 
langjährige Chorleiterin Clau-
dia Roth und führt den neuen 
Chorleiter Christhard Janetzki 
ein. 
Im Anschluss lädt man alle Be-
sucherinnen und Besucher des 
Gottesdienstes ins Jugendheim 
zu einem Umtrunk ein. 2020 

hatte man das 90-jährige Be-
stehen, dies konnte man leider 
wegen Corona nicht feiern und 
möchte aber bei dieser Gele-
genheit auch darauf anstoßen. 
Weiter wird gefeiert in der Kro-
ne, wer mitkommt bitte anmel-
den bis zum 22. Juli bei Paula 
Scharf (Tel. 34159).
Am 1. August findet um 18 Uhr 
das Sommerfest im Pfarrgar-
ten statt. Anmeldung bei Paula 
Scharf (Tel. 34159).
Am 15. August fällt die 
Singstunde aus. 
Die Singstunde findet immer 
montags im Haus der Verei-
ne um 17.30 Uhr statt. Über 
neue Sängerinnen und Sänger 
freut man sich sehr, Kontakt: 
Tel.34159.

Kath. Kirchenchor St. Valentin

Münster (MA) Einen Trödelf-
lohmarkt veranstalten die An-
wohner der Amrumer Straße 
am Sonntag, 11. September.
Passend zum Straßennamen 
nennen sie ihn „Inselfloh-
markt“. Zwischen 10 und 14 
Uhr bieten Nachbarn aller-
hand Trödel, Kinderartikel 
und Krimskrams an.
Für das leibliche Wohl ist bes-
tens gesorgt. Allerdings nur 
bei trockenem Wetter: Bei Re-
gen fällt der Flohmarkt aus.

Inselflohmarkt in der 
Amrumer Straße

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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Am 28. Juli findet der jährliche
Welt-Hepatitis-Tag statt, um eindring-
lich über Risiken, Verbreitung, Schutz-
und Behandlungsmöglichkeiten von
Hepatitis--Infektionen aufzuklären. Der
Wissensstand zu Hepatitis-Erkrankun-
gen ist in der Bevölkerung erschre-
ckend gering. Unentdeckt und nicht
rechtzeitig behandelt, kann eine He-
patitis B Leberschäden und die Entste-
hung von Leberkrebs verursachen. Die
World Health Organisation (WHO)
hat sich das Ziel gesetzt, Hepatitis bis
2030 einzudämmen. Die Früherken-
nung von Hepatitis-B-Infektionen so-
wie ein umfassender Impfschutz sind
dafür zentral. Auch in Deutschland
leiden rund 300.000 Menschen häu-
fig unbemerkt an einer chronischen
Hepatitis B und können somit auch
andere über Körperflüssigkeiten anste-
cken. Eine rechtzeitige Diagnose kann
das eigene Krankheitsrisiko senken und
die Ansteckungsgefahr weiterer Perso-
nen verhindern. Im Rahmen der ärztli-
chen Gesundheitsuntersuchung kann

ein Hepatitis-Check durchgeführt und
der Impfstatus überprüft werden. Denn
gegen Hepatitis A und B gibt es seit
Jahrzehnten gut verträgliche und wirk-
same Impfstoffe. Ist eine Auslandsreise
geplant, können die Impfungen oftmals
als Reiseimpfung durchgeführt und von
der Krankenkasse erstattet werden.
Zusätzlich können bei dem Termin
auch die Standardimpfungen Covid-
Booster, Tetanus, Diphtherie, Pertussis,
Influenza sowie Gürtelrose und Pneu-
mokokken bei den über 60-Jährigen
aufgefrischt werden. Eine Arztsuche
findet man unter bereit-zu-reisen.de.
(GlaxoSmithKline)

Welt-Hepatitis-Tag 2022
Infektionen bleiben häufig jahrelang unerkannt
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ANZEIGE

Endlich wieder ins Einkaufszen-
trum fahren, die Gastronomie ge-
nießen, zurück ins Büro oder ins
Kino: Nach zwei Jahren entdecken
allerorts Menschen das gesellschaft-
liche Leben neu. Doch wie sieht das
Leben nach der Pandemie aus? Jetzt,
wo wir um die Ansteckungswege
wissen und Vorsicht unser täglicher
Begleiter ist?
Das allgemeine Hygienever-

ständnis hat sich in den letzten
zwei Jahren stark weiterentwickelt.
Richtige Hygiene im Alltag war, ist
und bleibt ein wichtiger Hebel für
die Eindämmung von Infektions-
krankheiten – das ist immer mehr
Menschen bewusst. Egal, ob in
der Gastronomie oder beim Be-
such im Einkaufszentrum: Beson-
ders im öffentlichen Raum bedarf
es passgenauer Hygienekonzepte
und gut ausgestatteter Waschräu-
me, die zusammen ein Gefühl der
Sicherheit vermitteln.

Hygieneexperten wie CWS un-
terstützen mit umfassenden Konzep-
ten: Mit holistischen Ansätzen für
Waschräume, öffentliche Räumlich-
keiten oder ganze Gebäudekom-
plexe findet jedes Unternehmen das
passende Hygienekonzept. Durch
clevere Nachhaltigkeitsmaßnahmen
wie den Tausch von Papiertüchern
gegen Stoffhandtuchrollen zur Ein-
malverwendung kann zusätzlich
auf den wachsenden Wunsch nach
verantwortungsvollem Umgang mit
Ressourcen reagiert werden.
Dabei kann Hygiene auch zum

Hingucker werden: Es gibt mittler-
weile optisch attraktive Lösungen für
jeden Waschraum. Beispielsweise
fügt sich die Spenderlinie PureLine
von CWS nahtlos in die Optik jeden
Waschraums ein. Mit ihrem schlich-
ten Design und intuitiver Anwen-
dung wird Alltagshygiene spielend
einfach – im Lieblingsrestaurant, Ein-
kaufszentrum oder Büro

Wenn zukünftig genügend Mög-
lichkeiten für ein hygienisches, ge-
sundesMiteinander existieren, fühlen
sich die Menschen weiterhin sicher
und geschützt. Mit der richtigen
Hygiene lassen sich Infektionsketten
unterbrechen und die Ausbreitung
von Krankheiten stoppen. Damit
können alle Menschen wieder Teil
des gesellschaftlichen Lebens wer-
den und das hygienischere „New
Normal“ wird für eine gesündere
und sicherere Zukunft sorgen.

Nach der Pandemie zurück ins Leben
ANZEIGE

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685-409140,
5% online Rabatt sichern
www.dachbleche24.de

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

90 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

FÖRDERER
VON KULTUR

UND SPORT

ENTEGA
UNTERSTÜTZT
DIE REGION.

EINFACH
KLIMAFREUNDLICH
FÜR ALLE.

Ob Kulturvereine, Sportvereine oder
Soziales. Wir unterstützen unsere
lebenswerte Region bei unzähligen
Festen und Veranstaltungen.

ZUTATEN
• 750 ml frisch gepresster
Grapefruitsaft (ca. 6 Grapefruits)

• 200 g Zucker
• 200 ml Faber Sekt halbtrocken
• 2 Eiweiß
SO GEHT’S
1. Grapefruits auspressen und 250 ml

des Saftes mit dem Zucker in einem
kleinen Topf so lange erhitzen, bis
sich der Zucker vollständig aufge-
löst hat. Sirup zu den übrigen
500 ml Saft gießen und zusammen
mit Faber Sekt halbtrocken verrüh-
ren. Im Kühlschrank ca. 2 Stunden
herunterkühlen. Anschließend Eiweiß
steif aufschlagen und vorsichtig unter
den Saft rühren.
2. Mit Eismaschine: Sekt-Saft-Ge-

misch in die Eismaschine füllen und
ca. 45 Minuten zu einer cremigen
Sorbet-Masse rühren lassen. Anschlie-
ßend in eine Kastenform füllen und im

Eisfach mindestens 6 Stunden, besser
noch über Nacht fest werden lassen.
3. Ohne Eismaschine: Sekt-Saft-Ge-

misch in eine Kastenform füllen und
im Eisfach mindestens 10 Stunden
gefrieren lassen. In den ersten 6 Stun-
den jeweils einmal stündlich mit einer
Gabel durch die Masse gehen, damit
sie am Ende eine cremige Sorbet-
Konsistenz bekommt. Die letzten Stun-
den ohne Rühren fest werden lassen.
4. Sorbet mit einem Eisportionierer in ge-

kühlte Gläser füllen und zügig genießen.

GRAPEFRUIT-SEKT-SORBET
6 – 8 Portionen | 12 Std. 00 Min.

(Arbeitszeit: 0 Std. 15 Min. | Kühlzeit: 11 Std. 45 Min.)

ANZEIGE

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Automarkt

Kontakte

Achtung: Die Nell-Breuning 
Halle ist bis 4. September  für 
Vereinssport gesperrt da not-
wendige Arbeiten durchge-
führt werden müssen. 
Trainingszeiten Karatekids 
noch bis zu den Ferien um 
16.30 Uhr in der Bürgerhalle. 
Aufteilung dieser Gruppe nach 

den Sommerferien. Kickboxen 
für Jugendliche montags 19 
Uhr im Sportzentrum Epperts-
hausen,bitte den Ausfall in der 
Nell-Breuning Halle Röder-
mark beachten.
Bei Fragen: info@karate-lo-
tus.de oder über die whats-
app-Gruppe.

GKV Lotus  Eppertshausen

Würfelgemeinschaft „Alfa 
Hala“: Ergebnisse 24. Spieltag: 
An diesem Abend waren wie-
der einmal zwei Gastspieler 
dabei. Die Überraschung: Ei-
ner davon, nämlich „Krolle-
kopp junior“ Lukas war am 
Ende der strahlende Sieger 
und stahl somit allen anderen 

die Schau. Weitere Platzierun-
gen: 2.  „Krollekopp“ Alfred, 
3.  „Checker“ Piet, 4.  „Fuzzi“ 
Emil, 5.  „Heino“ Hubert,6.  
„Mariechen“ Klaus, 7.  „Fipser“ 
Reinhard,8.  „Gastspieler“ Jens, 
9.  „Wäscher“ Werner, 10.  „Ku-
gelblitz“ August, 11.  „Dregg-
sagg“ Jörg.

FV Eppertshausen

FsJ: Der TAV sucht ab 1. Sep-
tember eine FsJ´lerin oder 
einen FsJ´ler, gerne mit ei-
ner Trainer C-Lizenz in einer 
beliebigen Sportart. Infos: 
tav-eppertshausen.de/freiwil-
liges-soziales-jahr/. Bewerbun-
gen und Anfragen: TAV 1890 
Eppertshausen e.V., Jahnstraße 
2, 64859 Eppertshausen oder 
per Mail an tav-eppertshau-
sen@t-online.de.
Sportbetrieb in den Som-
merferien: Generell finden 

während der Sommerferien 
keine Sportstunden statt. Über 
Ausnahmen informieren die 
Übungsleiter*innen.
Fitnesstraining Damen: 
Dienstags von 20 bis 21Uhr in 
der Sporthalle des Sportzent-
rums findet am 26. Juli, 2. und 
9. August statt.
Sportabzeichen: Training 
und Abnahme wird ab sofort 
ausgesetzt und beginnt erst 
nach den Sommerferien wie-
der.

Abteilung Tennis: Am Sonn-
tag, 11. September, finden erst-
malig Vereinsmeisterschaften 
für die U15 statt. Gespielt wird 
in 3 Altersgruppen und Teil-
nehmern wie folgt: U6 / 6 Teil-
nehmer, U10 / 8 Teilnehmer, 
U15 / 8 Teilnehmer.
Vorab Info Dienst: Es wer-
den für diese Veranstaltung 
noch fünf Personen zum Dienst 
gesucht. Interessenten können 
sich unter gheckwolf@arcor.
de gerne melden.  Dies gilt na-

türlich als Arbeitsdienst für die 
laufende Saison. Weitere Infos 
zu dieser Veranstaltung folgen 
noch. Aktuelles gibt es auch im 
Internet unter folgender Adres-
se: www.tav-tennis.de
Geschäftsstelle: Das Büro 
ist während der Sommerfe-
rien geschlossen. Dringende 
Nachrichten bitte per Mail an 
tav-eppertshausen@t-online.
de. Aktuelle Informationen 
unter www.tav-eppertshausen.
de.

TAV Eppertshausen

RÄUMUNGSVERKAUF
TOTAL- wegen Geschäftsaufgabe 15.000

ARTIKEL
MÜSSEN RAUS!

BIS ZU

70%
REDUZIERT

Freizeit/Sport­
schuhe AirMax SC
89,00

65,00

S&B Rumpf GmbH
Albert-Einstein-Straße 11b . 64823 Groß-Umstadt

www.sport-rumpf.com

• Kinder-, Jugend-Sportbekleidung und Sportschuhe
• Laufbekleidung für Damen / Herren
• Fahrradbekleidung für Damen / Herren

DAS ALLES
ZUM PREIS!½
AB SOFORT!
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Zahnärztlicher
Notfalldienst

Sprechzeiten:
An Samstagen, Sonn-/Feiertagen 
von 10 – 12 und 16 – 18 Uhr, mitt-
wochs von 16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an ein-
zelnen Feiertagen von 8 Uhr bis 
zum anderen Montag 8 Uhr. 
Mittwochs von 18 Uhr bis don-
nerstags 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2 • Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

Impressum

Herausgeber: Rhein Main Verlags GmbH, 
Löwengasse 12, 63263 Neu-Isenburg,  
Tel. 0 61 02 - 8 68 82 - 0, info@rheinmainverlag.de, 
Geschäftsführung: Bernd Maas, Angelika Hofferberth
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Amtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Eppertshausen

Liebe Eppertshäuserinnen
und Eppertshäuser, 

Friedhof
Aufgrund der hohen Trockenheit 
in Folge der sommerlichen Tem-
peraturen besteht auf den Flä-
chen der beiden Friedhöfe erhöhte 
Brandgefahr. Die Friedhofsverwal-
tung bittet Friedhofsbesucher da-
her eindringlich, in den kommen-
den Wochen auf Grablichter und 
offene Kerzen auf den Gräbern zu 
verzichten. 

Stadtradeln
Kaum gestartet ist die dreiwö-
chige Aktion auch schon wieder 
zu Ende - und die Gemeinde 
bedankt sich herzlich bei 111 
Teilnehmern, darunter 7 Parla-
mentariern in 10 Teams, die für 
unser Klima in diesem Jahr star-
ke 21.849 km geradelt sind und 
3366 kg CO² eingespart haben!
Leider haben wir bei unserer 
zweiten Teilnahme in allen Be-
reichen weniger erreicht als im 
letzten Jahr – das war allerdings 
auch in den anderen Kommunen 
zu verzeichnen. Kreisweit konn-
ten wir uns sogar gegenüber dem 
10. Platz aus dem Vorjahr auf den 
9.Platz verbessern. Setzt man die 
gefahrenen Kilometer ins Ver-
hältnis zur Einwohnerzahl ha-
ben wir sogar den 8. Platz unter 
den 22 teilnehmenden Kommu-
nen belegt.
Auch unsere teilnehmenden 
Gemeindevertreter haben sich 
wacker geschlagen und belegen 
Platz 6 im Landkreis mit 5052 
gefahrenen Kilometern. Die 
meisten Kilometer spulte wie im 
Vorjahr unsere Seniorenhilfe mit 
4207 km ab, das war gleichbedeu-

tend mit Platz 43 bei 277 Teams 
im Landkreis. Den zweiten Platz 
mit 3849 km sicherte sich erneut 
der TAV vor den SPD-Radlern mit 
2662 km. In der Einzelwertung 
waren in diesem Jahr unsere 
SPD-Parlamentarier mit jeweils 
666 km nicht zu schlagen, im 
Kreis belegen sie mit dieser tol-
len Leistung Platz 6. Den zweiten 
Platz eroberte sich der TAV mit 
durchschnittlich 257 km, Dritter 
wurde das „Offene Team Epperts-
hausen“ mit durchschnittlich 
226 km pro Teilnehmer*In.
Noch bis Ende der Woche besteht 
die Möglichkeit, gefahrene Kilo-
meter manuell nachzumelden, 
das „amtliche Endergebnis“ liegt 
somit erst in der kommenden 
Woche vor. Unter allen teilneh-
menden Mannschaften werden 
wir die von unserem Sponsoren 
„MiRad“ ausgelobten Preise ver-
losen und die Gewinner in der 
übernächsten Woche bekannt-
geben.

Ihr

Mitteilung des Bürgermeisters

TAXI-LIBBACH RÖDERMARK
Krankenfahrten sitzend

Abrechnung mit allen Krankenkassen
Rödermark und Umgebung

Werner Libbach Telefon 06074-880044

Müll

Freitag, 22. Juli
Abfuhr Gelbe Säcke
Dienstag, 26. Juli
Abfuhr Restmülltonne & 
-container

 
Notdienste

Geburtstage
24.07.2022
Anna-Maria Gyuroka
Odenwaldring 48, � 71 Jahre
25.07.2022
Klaus Gemmerich
Odenwaldring 9, � 81 Jahre

22.07.	 Julius Apotheke
	 Breidertring 104 
	 Ober-Roden
	 Tel. 06074/94750
23.07.	 Apotheke im Kauf	
	 land, Ober-Rodener 	
	 Str. 13-15, Urberach
	 Tel. 06074/7284088
24.07.	 Rodau Apotheke
	 Dieburger Str. 35
	 Ober-Roden
	 Tel. 06074/98501
25.07.	 Adler Apotheke
	 Puiseauxplatz 1
	 Nieder-Roden
	 Tel. 06106/72767
26.07.	 Gartenstadt Apothe	
	 ke
	 Hamburger Str. 1
	 Nieder-Roden
	 Tel. 06106/72040
27.07.	 Pauly von Buttlar 	
	 Apotheke
	 Feldstr. 46
	 Dudenhofen
	 Tel. 06106/6668870
28.07.	 Nikolaus Apotheke
	 Hintergasse 11
	 Jügesheim
	 Tel. 06106/3666

Jugendpflege
Die Anmeldung der Ferienfrei-
zeit ist beendet und die Jugend-
pflegerin Stephanie Groh freut 
sich mitteilen zu können, dass 
alle Kinder angenommen wur-
den und ihre gebuchten Veran-
staltungen besuchen können! 
Es gibt noch ein paar wenige 
Plätze bei folgenden Veranstal-
tungen: Ausflug Freizeitzent-
rum am 2. August, Spielefest 
mit dem FVE am 11. August 
sowie Funky-Ball am 27. Au-
gust und die Kino-Nacht am 1. 
September. Die Anmeldungen 
sind im Rathaus möglich. Alle 
anderen Angebote sind restlos 
ausgebucht.

Eppertshausen (micha)  “Wir 
haben bis kurz vor Schluss ge-
schraubt, gemalt und behängt”, 
sagt Jenny Gadanac vom För-
derverein der Stephan-Gru-
ber-Schule zum kleinen Na-
turgarten hinter der Schule, 
der von einem kleinen bunten 
Zaun umgeben ist und in dem 
schon die ersten Pflanzen sprie-
ßen. Gekrönt wird die Fläche 
von einem Insektenhotel, das 
beim jüngsten Sommerfest 
des Fördervereins offiziell vor-
gestellt und übergeben wur-
de. Dazu erwartete man mit 
Yvonne Oestreicher und Timo 
Klussmann zwei Vertreter von 
AC Motoren. Die lokal ansässi-
ge Firma finanzierte das Insek-
tenhotel und stellte dafür rund 
1.000 Euro bereit. 
“Wir haben das gerne gemacht, 
auch weil wir an unserem Sitz 
ebenfalls ein Insektenhotel so-
wie eine angelegte Grünfläche 
haben”, sagt der Geschäftsfüh-
rer. Zur Insektenwand an der 
Stephan-Gruber-Schule gehört 
zudem eine große Infotafel, die 
über Wildbienen, welche als 
Hauptbewohner zukünftig in 

die Röhren krabbeln, aufklärt. 
Der Förderverein unterstützt 
die Grundschule in vielen Be-
langen, zu seinen wichtigsten 
Aufgaben gehört die Organi-
sation und Finanzierung der 
Nachmittagsbetreuung mit 
rund 100 Schülern. Dafür sind 
sechs festangestellte Betreu-
ungskräfte und zwei Springer 
im Einsatz. 
Die feierliche Übergabe des In-
sektenhotels stand gleich am 
Anfang des Sommerfestes, zu 
dem die Betreuungskinder und 
ihre Eltern eingeladen waren. 
Beim Essen konnte man sich 
ebenfalls über die Unterstüt-
zung von Sponsoren freuen, wie 
etwa die Bäckerei Beckmann 
und die Metzgerei Reitzel. Dazu 
steuerten Eltern Salate und Ku-
chen bei. Vorführungen sorg-
ten für Kurzweil, mit besonders 
großer Spannung wurde die 
Verabschiedung der Viertkläss-
ler erwartet. 
Das Insektenhotel und der klei-
ne Garten sollen zukünftig die 
Schüler der Nachmittagsbetreu-
ung pflegen und in Schuss hal-
ten. Zur Freude über das neue 

Angebot für Insekten passt die 
Nachricht von Jenny Gadanac, 
die beobachtet hat, dass bereits 
die ersten Bewohner eingezo-
gen sind. Wie wichtig dem För-
derverein das Projekt ist, zeigt 
der Büchertisch, der zur Infor-
mation für Schüler und Eltern 
eingerichtet wurde. Er bietet 
reichlich Wissenswertes zu In-
sekten und Naturschutz. 
Das Insektenhotel liegt auf ei-
nem abgegrenzten Grünstrei-
fen hinter der Schule, der zwar 
zur Lerneinrichtung gehört, 
aber kaum genutzt wird. Das 
will der Förderverein zukünftig 
ändern und die brachliegende 
Wiese verstärkt nutzen. Das soll 
mittels Fußballtore und weite-
ren, die Natur unterstützenden 
Ideen geschehen. Das Aushe-
ben eines Teiches schwebt den 
Machern und Verantwortli-
chen ebenso vor wie eventuell 
das Anlegen eines Barfußpfa-
des. Dafür will man sogar nach 
Bad Orb fahren. Dort ist ein 
besonders schönes und gelun-
genes Exemplar zu bewundern, 
das für Eppertshausen als Vor-
lage dienen könnte.     

Das Insektenhotel ist eröffnet
Förderverein der Stephan-Gruber-Schule feiert Sommerfest

Yvonne Oestreicher und Timo Klussmann von AC Motoren (Mitte) übergaben das Insektenhotel 
an den Förderverein der Stephan-Gruber-Schule. � (Foto: micha)

Das Literatur Bistro trifft sich 
am 4. August  um 19.30 Uhr im 
Pfarrgarten, Schulstraße 1.
Thema ist Juli Zehs Roman 
„Über Menschen“. „Einmal 
mehr schreibe die Autorin gegen 
den Abbau bürgerlicher Rechte 
an und verteidige die Freiheit“, 
meint ein Kritiker. „Erneut führt 
ihn Zeh ins fiktive brandenbur-
gische Provinznest Bracken, hier 
an der Seite der vor Corona und 
ihrem Fridays-for-Future-Freund 
geflohenen Dora, die in Bracken 
auf einen Haufen Nazis trifft 
und bei <Pyro, Bier und geiler 
Stimmung> die Menschen da-
hinter erkennt“. Brillant beob-
achtet, mit wunderbar witzigen 
und entlarvenden Dialogen. 
Ansprechpartnerinnen sind Cor-
dula Brandt (Tel. 38846), Petra 
Herd (Tel. 37032), Annette Ross 
(Tel. 35952). 

Literatur Bistro                   
Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Einen 
schönen Kinonachmittag 
konnten die Ehrenamtskreise 
Eppertshausen und Münster 
für die ukrainischen Flücht-
linge der beiden Kommunen 
organisieren.  Der Univer-
sal-Filmverleih hatte den 
Animationsfilm „Sing 2“ in 
ukrainischer Sprache, die Fa-
milie Müller-Herzing dem 
„Kaisersaal“  kostenfrei zur 

Verfügung gestellt – und 50 
Besucher*innen nahmen das 
Angebot zu Kino, kühlen Ge-
tränken und Chips gerne an. 
Für die Ehrenamtskreise be-
dankten sich Yana Lysenko 
(Münster) und Lutz Murmann 
(Eppertshausen) herzlich bei 
Bettina Müller-Herzing für die 
Mit-Organisation. 
(Foto: Gemeinde Eppertshau-
sen)

Kinonachmittag                                
für Geflüchtete

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

Bei der 1. Jahreshauptver-
sammlung nach der Corona 
Zeit begrüßte die Vorsitzende 
Gisela Belzer zur odnungsge-
mäß eingeladenen Mitglieder-
versammlung am 10.6.2022 
Zuerst wurde der Vorstand 
entlastet und neu gewählt.: 
1.Vorsitzende/r: Gisela Belzer,  
2.Vorsitzende/r: Anton von 
Gotstedter, Kassenwartin/des 
Kassenwarts: Anette Frühwein, 
Schriftführer/in: Petra Herd  
Beisitzer/innen: Sigrid Belzer, 
Sheila Fuchs, Gisela Milke, 
Manfred von Gotstedter, Gabi 
Keiner, Kassenprüfer/in:Günter 
Seitel und Willi Trux.
Schwerpunkte der Berichte: Im 
Jahr 2023 finden keine Passi-
onsspiele statt. -Voraussichtli-
ches Stattfinden der Passions-
spiele im Jahr 2024.
Pfarrer Schüpke ist seit 2021 
als neuer Pfarrer für unsere Ge-
meinde zuständig und damit 
auch für die Passionsspiele (au-
tomatisch gemäß Satzung).
Laudatio für Pfarrer Röper. Er 
war für uns seit der 1. Auffüh-
rung im Jahr 2003 eine stete 
Unterstützung.
Pfarrer Röper wurde heute als 
Ehrenmitglied der Passions-
spiele eine Urkunde überreicht.

Es wurden einige dringende 
Änderungen vorgenommen.
-Die Mitgliedsbeiträge werden 
ab sofort auf 24 Euro pro Jahr 
erhöht.
Alle Mitspieler/Darsteller sol-
len Mitglied der Passionsspiele 
sein, ansonsten wird ein ein-
maliger Betrag von 48 Euro pro 
Mitspieler/Darsteller erhoben.
Bei den Proben sollen Anwe-
senheitslisten geführt werden.
Es sollen weiterhin keine Ein-
trittsgelder bei den Passions-
spielen gefordert werden, Basis 
bleibt der Spendenwunsch.
Mitglied sein – warum: Wir er-
halten Zuschüsse pro Mitglied.
Kinder/Jugendliche sind frei 
von Mitgliedsbeiträgen, wir er-
halten jedoch höhere Zuschüs-
se.
Vorgesehene Aktivitäten: Ein-
ladung zur Europassion in 
Horice/Tschechien im Jahr 
2023. Lama-Wanderung mit 
den Jesus Bikern. Jeder ist ein-
geladen, der gerne teilnehmen 
möchte. Fragen hierzu bitte 
schriftlich an die Vorsitzende 

Passionsspiele 
Eppertshausen
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